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ie oft sitzt man 
kopfschüttelnd 
da und würde 

am liebsten den Laptop 
zuklappen, wenn man 
sich Kommentarspalten 
bei Facebook und Co. 
durchliest, wo Trolle mit 
Hate Speech ihr Unwe-
sen treiben. Aber: Wir 
dürfen ihnen unsere 
sozialen Netzwerke nicht 
überlassen! Und deshalb 
zeigen wir in unserem 
Titelthema, was jeder 
von uns gegen Hass und 
Hetze im Netz tun kann 
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Liebe UNISCENE- 
    Leser

Viel Spaß 
 beim Lesen!
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HAS(S)T DU SIE 
NOCH ALLE?  
Unsere Autorin Anna macht 
klar, warum HATE SPEECH  
uns alle etwas angeht und 
zeigt, wie sich engagierte 
Hamburger für eine BESSE-
RE DISKUSSIONSKULTUR 
im Netz einsetzen.

. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .
FOOD- 
FIESTA!
Den „Taco Thursday“ 
lässt sich UNISCENE-
Autorin Marlena in 
der Mexiko Strasse 
Taqueria schmecken 
– und verrät euch  

alle weiteren 
Mexiko-Food-

Hotspots 
der 
Stadt!

– und welche Hamburger 
mit gutem Beispiel voran 
gehen. Außerdem haben 
wir natürlich auch wieder 
die wichtigsten Themen 
sowie die coolsten Neu-
eröffnungen und Events 
rausgesucht, mit denen 
ihr das (Offline-)Leben in 
Hamburg genießen könnt! 
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EDITORIAL

FÜR ALLE (NEUEN) STUDENTEN
 

„Herzlich Willkommen“ an alle Erstsemester in Hamburg! 
Das Leben hier in der Stadt ist geil – aber nicht günstig... 
deshalb verraten wir euch einige Insider-Tipps zum Essen-
gehen, Kultur Erleben und Rumkommen, mit denen ihr nicht  
gleich pleite geht!

HAMBURGER 
STREETSTYLE
Sonne statt Schietwetter: 
UNISCENE-Fotografin  
Stefanie Thiele und 
Instagrammerin July 
hatten beim Shooting für 
unsere „FEEL GOOD 
LOOKS“ Modestrecke 
an der Elbe Glück mit 
dem Wetter.
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#LOWBUDGET 
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#DEINEMEINUNG
#LESERFEEDBACK

WO LEST IHRSO EURE UNISCENE?Postet eure Fotos auf Instagram 
unter #uniscene oder schickt uns einen Snap! 

Feedback zu unserem 
Whiskey-Artikel in 
der Insta-Story von 
@arnekuechler! 

Wir sagen: Cheers!

Julia Marie

Drei Doppelseiten SchönWild  

in der neuen @Uniscene. 

Danke für die schönen Fotos, 

liebe Stefanie Thiele 

Bloggerin Julia
@Schönwild teilte 
das Ergebnis der 
Modestrecke aus 
der letzten
UNISCENE mit 
ihren Followern 
bei Facebook! 
Und übrigens: 
Den Artikel zum 
Thema Feminismus 
findet ihr natürlich
immer noch online auf 
UNISCENE.de!

arnekuechler 3h

OKTOBER / NOVEMBER 2017

Vielen Dank für das Lob zu 
unserem letzten Cover in 
deiner Instagram-Story!  
@___krissl___

___krissl___ 9h

@strawberryjette hat 
Julia aka Schönwild in der 
UNISCENE gespottet und 
in ihrer Insta-Story verlinkt!

Das UNISCENE Interview gibt es auch online!
Für alle die wissen möchten was ich über die Themen Feminismus, Plus Size Fashion, Ängste überwinden und meine Selbstständig- keit als Kreativ Konzepterin & Bloggerin denke, können gerne vorbei schauen.

Danke an unseren DJ Yellow Sphere für den Auftritt im Halo! Alle Infos zu den kommenden Party-Highlights findet ihr auf Seite 24/25!

@yellow_sphere

@yellow_sphere Back in Town  Am Freitag hab ich wieder mit  @danielchristiandj das  @halohamburg unsicher gemacht! 
 #fridayslikethis #housemusic #djlife #clubbing #summer #vibes  #weekendvibes ##uniscene



RIHANNA
JUSTIN BIEBER
CALVIN HARRIS

ENERGY
IMMER DIE BESTEN
NEUEN HITS
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 @NICOLALADSTAETTER 

Nicola Ladstätter

Sunday morning. 
#holidaymood  #whereidratherbe

 Eppendorf

#ROOFTOPPING

 @FR3D3R1KK 

Frederik Karschuk 
Foto: @linusspecht

#videodreh für 
@keeleband

OKTOBER / NOVEMBER 2017
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Nikolas Odinius

#wineoclock  
#daydrinking

Mühlenkamp, Winterhude

 @HRH_NIKOLAOS 
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 @DAUBTHAT 

Paula Daub

Looking forward  
to Dockville 2018  
w/ @coopersstory 
#festivalsummer 
#friendshipgoals

 MS Dockville
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#CREWLOVE

#UNSINKABLE

Dilan Balhan

#doyouevenpaddle
#girlboat

w/ @sarah_koed, 
@cariattvandsy, 
@pearlicious65, 
@morganwinonah

 @DILANSINA 

�Dornheim Boots- 
vermietung



 @ALLABOUTDAYDREAMING 

Marco Aurelio

#katermukke #loveisintheopenair 
 

Neuhöfer Damm

#HIPPIE
VIBES

symphonikerhamburg.de

2. Symphoniekonzert
So 08.10.17 — 19.00 Uhr
Laeiszhalle Großer Saal

Dutilleux Symphonie Nr. 2 ›Le Double‹
Dalbavie Fantaisies für Cello 
und Kammerorchester
Debussy ›La Mer‹
Sylvain Cambreling, Dirigent
Andrei Ionit,ă, Violoncello

1. VielHarmonie-Konzert
Do 12.10.17 — 19.30 Uhr
Laeiszhalle Großer Saal

Wagner Ouvertüre zur Oper ›Rienzi‹
Beethoven Violinkonzert D-Dur op. 61
Mendelssohn Symphonie Nr. 4 
A-Dur op. 90 – ›Italienische‹
Ion Marin, Dirigent
Sergey Khachatryan, Violine

1. Kammerkonzert
So 22.10.17 – 11.00 Uhr
Laeiszhalle Kleiner Saal

Mozart Klaviertrio G-Dur KV 564
Beethoven Klaviertrio D-Dur op. 70,1
›Geistertrio‹
Brahms Klaviertrio H-Dur op. 8
Satoko Koike, Violine
Mariusz Wysocki, Violoncello
Eri Mantani, Klavier

MusikImPuls Vortrag    
Do 09.11.17 – 18.00 Uhr
Laeiszhalle Kleiner Saal

Stars und Legenden der Musikwelt:
Schadet der Ruhm der Kunst?

Für alle Klassikfans 
unter 28:
50 % Ermäßigung im Vorverkauf
10-Euro-Tickets eine Woche vorher

6430_SH_Anzeige_Uniscene_104x280mm_29_09_2017_RZ.indd   1 05.09.17   11:2



#HEISSEWARE

 @BKKNOWS 

Bjarne Kuhrt

#pizzaromantik 
#sunset

Hoheluftchaussee

OKTOBER / NOVEMBER 201710



#MOMENTS
Ihr wollt in die UNISCENE? Kein Problem! Wir sind immer auf der Suche nach Hammer-Fotos aus der Stadt, der Uni oder dem Leben in Hamburg!  Taggt  einfach eure Insta-Bilder mit #uniscene.

Fünf Minuten 
Sonne. Halleluhja! 
#openairdontcare 
#festivalthrowback

�MS Dockville

 @LESLEY_HH 

Lust auf fernverkehr?

* Bei Buchung bis zum 10.11.2017 sparst du bei Nennung dieser Anzeige in einem unserer Hamburger Shops 10 % auf unsere Erlebnis- & Sprachreisen (max. Sparwert 100 €). Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

DU BIST AUSSERGEWÖHNLICH – 
DANN REISE AUCH SO!
·  Jugend- & Studenten� üge
· Erlebnisreisen 
· Round the World 
· Work & Travel
· Sprachreisen
· Freiwilligenprojekte

STA TRAVEL HAMBURG
Grindelallee 35 · 20146 Hamburg
Tel. 040 / 370 281 820 · hamburg@statravel.de

Lange Reihe 94 · 20099 Hamburg
Tel. 040 / 73 44 076-30 · hamburg.langereihe@statravel.de

Schanzenstraße 1 · 20357 Hamburg
Tel. 040 / 18 12 286-10 · hamburg.schanze@statravel.de

JETZT

10 %
SPAREN!*

#DELUXEWETTER
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 I
ch wurde gerade als Fotze 
beschimpft!“, begrüßte mich 
eine Freundin kürzlich, 
als wir zum Mittagessen 
verabredet waren. Sie war 
in einem Interview-Video 
zu sehen, in dem es um 
ein politisch aufgeladenes 
Thema ging. Die Beleidigun-

gen kamen schnell. An ihr perlten 
die Kommentare ab – zum Glück. 
Aber das Schlimme ist: Man hat sich 
schon so an den Hass gewöhnt, dass 
man, wie meine Freundin, mit einem 
Schulterzucken reagieren kann. Ist 
doch schon normal. Bullshit! Beleidi-
gungen sollten niemals normal sein, 
weder im realen noch im digitalen 
Leben.

Wer sich online mit echtem 
Namen und echter Meinung positio-
niert, muss momentan damit rechnen, 
beschimpft zu werden. Die Internet-
Trolle lauern überall. Juden, Auslän-
der, Frauen, Behinderte, Schwarze, 
Dicke, Dünne, Linke, Rechte – jeder 
wird weggebasht. Mit Beleidigungen, 
Sexismus, Rassismus, ausgedachten 
Fakten sowie Degradierung. Und was 
den Idioten sonst noch so einfällt. 
Das hilfreiche Feedback und die 
interessanten Diskussionen, die sich 
Journalisten und Blogger einst durch 
die Kommentar-Funktion erhofften, 
sind allenfalls gut versteckt zwischen 
viel, viel Hass und Häme zu finden. 
Ja, man hat sich fast daran gewöhnt. 
Aber es wird höchste Zeit, sich wieder 
aufzuregen und aktiv zu werden. 
Auch, wenn ihr selbst noch keine Hate 
Speech Opfer seid.

WAS GEHT MICH DAS AN? 
Die politische Stimmung ist durch das ständige Bashing im 
Netz extrem aufgeladen. Wer sich in seinem Leben gerade 
verunsichert, unwohl oder ohnmächtig fühlt, weil es 
beispielsweise im Job nicht so läuft wie geplant, der sucht 
sich Rat im Netz. Wenn man dann Populismus und Fake 
News liest, könnte man in solch einem Moment schnell 
manipuliert werden und sich gegebenenfalls eine ebenso 
populistische Meinung bilden. Wut, Gewalt, Sexismus 
und Fremdenhass übertragen sich vom digitalen ins echte 
Leben. 2015 verfünffachte sich die Anzahl der Angriffe auf 
Flüchtlingsheime. Unter dem SPIEGEL ONLINE Artikel zu 
diesem Thema findet sich folgender Text an der Stelle, an 
der sonst Kommentare stehen:
 

„Liebe Leserinnen und Leser,
im Unterschied zu vielen anderen Artikeln auf SPIEGEL 
ONLINE finden Sie unter diesem Text kein Forum. Leider er-
reichen uns zum Thema Flüchtlinge so viele unangemessene, 
beleidigende oder justiziable 
Forumsbeiträge, dass eine 
gewissenhafte Moderation 
nach den Regeln unserer 
Netiquette kaum mehr möglich 
ist. Deshalb gibt es nur unter 
ausgewählten Artikeln zu 
diesem Thema ein Forum. Wir 
bitten um Verständnis.“
 
Die Hetze ist also so extrem, 
dass sie selbst für Profis nicht 
mehr zu händeln ist. Das ist 
erschreckend. Das macht 
Angst. Denn was passiert, 
wenn sich all dieser 
Hass sich in Wahl-
ergebnissen zeigt? 
Wenn die populisti-
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ANNA BRÜNING 
Unsere Autorin findet, 
es ist Zeit, gegen Hate 
Speech aktiv zu werden!

VIELE KOMMENTARSPALTEN IM INTERNET SIND 
VOLL VON Hass, Hetze, Populismus 
UND Beleidigungen. SOZIALE NETZ- 
WERKE WERDEN DURCH HATE SPEECH SCHNELL 

ZU  asozialen Net zwerken. AUGEN  
VERDREHEN UND WEGGUCKEN? Nichts da! 

WIR EROBERN UNS DAS NETZ ZURÜCK. JEDER KANN 
SICH FÜR EINE BESSERE DISKUSSIONSKULTUR OHNE HATE SPEECH  
EINSETZEN – engagierte Hamburger ZEIGEN, WIE ES GEHT.
Text: Anna Brüning



schen Parteien so viel Zuspruch bekommen, 
dass sie in Deutschland plötzlich etwas zu 
sagen haben? Spätestens, wenn unsere Demo-
kratie und unsere freiheitliche Grundordnung 
bedroht sind, geht Hate Speech uns alle etwas 
an. Diese Ausgabe der UNISCENE erscheint 
zwar erst, wenn die Bundestagswahl schon 
gelaufen ist, Redaktionsschluss ist allerdings 
vor der Entscheidung. Daher können wir zum 
Ergebnis noch nicht Stellung beziehen. Doch 
auch wenn die Populisten nicht in den Bun-
destag einziehen, haben sie erschreckend an 
Bedeutung gewonnen, werden zu den großen 
Diskussionsrunden in Talkshows eingeladen 
und sind in den Medien extrem präsent. Hate 
Speech sei Dank: Mit Rassismus, Ausländer-
feindlichkeit und Feministinnen-Hass steht 
man schließlich nicht allein da, diese Bestä-
tigung kann man sich täglich im Netz holen. 
Und Donald Trump hat gezeigt: Damit kann 
man sogar Wahlen gewinnen.

Also, was kann man gegen den Hass tun? 
Wie schaffen wir es, nicht hilflos zuzuschau-
en, sondern einzugreifen, ohne selbst daran 
zu zerbrechen? Fakt ist: Trolle sind nicht wie 
Pickel, die irgendwann verschwinden, wenn 
man sie lang genug ignoriert. Sie sind hartnä-
ckig. Sie bleiben. Um bei der Hautbild-
Metapher zu bleiben: Sie sind wie das bösarti-
ge kleine Muttermal, das man lieber weg-
schneidet, bevor es großes Unheil anrichten 
kann.

#ICHBINHIER: IM TEAM 
GEGEN HATE SPEECH
„Diejenigen, die hetzen und andere beschimp-
fen, sind sehr laut, sehr präsent. Sie wirken 
als Gruppe viel größer, als sie eigentlich sind“, 
sagt Florian Röder aus Pinneberg. „Trotzdem 
geben die Medien ihnen viel Raum, einfach 
weil sie so stark wirken. Viele andere Men-
schen ziehen sich aufgrund des Hasses und 
des abschreckenden Tons zurück. Sie werden 
nicht mehr gehört und der Raum wird kom-
plett den Lauten und Aggressiven überlassen. 
Irgendwann sind da nur noch Trolle, die sich 
gegenseitig auf die Schulter klopfen. Das gilt es 
zu verhindern.“

Florian regt sich seit Jahren auf. Der 
40-Jährige versuchte immer wieder, gegen den 
Hass anzuschreiben, erzählt er: „Doch Rassis-
mus, plumpe Vereinfachungen und Verdrehun-

gen von Fakten ermüdeten mich irgendwann. 
Das tat mir nicht mehr gut.“ Allein verließ ihn 
der Mut, weiterzumachen. Ein Kampf gegen 
Windmühlen. Einen neuen Motivationsschub 
spürte er erst, als er von einer Freundin in die 
Gruppe #ichbinhier eingeladen wurde. „Das 
bekam dann sehr schnell eine eigene Dyna-
mik. Ich rutschte ins Moderationsteam – und 
auf einmal bekam ich das Gefühl, tatsächlich 
etwas bewegen zu können.“

Jeder, der lauter als die Trolle sein will, 
kann bei #ichbinhier Gleichgesinnte finden. 
Hannes Ley, 43, ist selbstständiger Kommu-
nikationsberater und hat die Gruppe und den 
gleichnamigen Verein im Dezember 2016 in 
Hamburg gegründet. Anfangs waren vor allem 
Hamburger aktiv, inzwischen kommen die 
Mitglieder aus ganz Deutschland. Das Modera-
tions-Team der Gruppe, zu dem auch Florian 
Röder gehört, sucht jeden Tag nach Hassrede, 
Hetze oder der Verbreitung von Fake-News. 
Nehmen diese Dinge unter einem Artikel 
überhand, wird die Gruppe aktiviert, um 
einzugreifen. „Gemeinsam versuchen wir, mit 
sachlichen, empathischen und faktenbasierten 
Kommentaren ein Gegengewicht zu schaffen“, 
erklärt Florian. Diese „guten“ Kommentare 
werden durch den Hashtag #ichbinhier am 
Anfang oder am Ende des Textes markiert. 
„Die Mitglieder können sich leicht am Hashtag 
erkennen und sich so gegenseitig unterstützen. 
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DIE  
HETZE  
IST SO  
extrem, 
DASS SIE 

SELBST FÜR  
PROFIS 
nicht 

mehr zu  
händeln 

IST.

GEMEINSAM GEGEN DEN HASS 
(v.l.n.r.): Julian Jirsak (CEO whicee.com),  
Eva Tippkötter (Content Manager whicee.com),  
Karin Jirsak (Co-Founder, Content Manager u. PR 
whicee.com), Sina Laubenstein und Max Bernhard 
(No Hate Speech DE) setzen sich für eine offene  
Diskussionskultur ein, frei von Hass und Hetze.



Gleich morgen Mittag nach dem 
Aufstehen bei uns anrufen!

Baugenossenschaft freier Gewerkschafter eG
Willy-Brandt-Str. 67 • 20457 Hamburg • T: (040) 21 11  00-0

AB HEUTE:
WOHNUNGEN 
FÜR SCHMALES.
UND STUDENTEN.

Baugenossenschaft freier Gewerkschafter eG
 20457 Hamburg  T: (040) 21 11  00-0

Finde dein Zuhause!

Für maximal zwei Jahre 
in Dulsberg.

Urban Styles

Ballett & Jazz

DEINE VORTEILE IM
ONLINE PORTAL: 
Tanzklassen für Zuhause
Choreografi en
Techniktutorials
Krafttraining
Stretching
Trainingstipps
Tanzwissen

AB 1,89 €
pro Woche

www.tybas.dance

Deine Tanzfl atrate für zu Hause –
als idealer Einstieg oder als optimale

Ergänzung zu deinem Training

Durch das Liken der Kommentare machen wir uns den Facebook-
Algorithmus zunutze, so dass unsere Beiträge automatisch nach 
oben wandern und die Hasskommentare zurückdrängen. #ich-
binhier heißt: Wo ihr seid, sind wir auch. Wir schweigen nicht, 
sondern widersprechen und hinterfragen. Dies ist nicht euer 	
alleiniger Spielplatz.“ Für dieses Engagement hat #ichbinhier so-
gar den renommierten „Grimme Online Award 2017“ bekommen. 

#HEYTWITTER: AKTIONISMUS GEGEN HASS
Nicht nur #ichbinhier ist ein Hashtag für mehr Liebe, weniger 
Hass und eine würdige Diskussionskultur im Netz. Auch der 
Hashtag #heytwitter ist ein Statement, mit dem auf Hate Speech 
aufmerksam gemacht wird. Initiiert wurde dieser von dem 29-jäh-
rigen Künstler, Autor und Musiker Shahak Shapira. Shahak ist 
in Israel aufgewachsen und kam mit 14 nach Deutschland. Nach 
antisemitischen Angriffen auf seinen Bruder und auf ihn selbst 
schrieb er das autobiografische Buch „Das wird man ja wohl 
noch schreiben dürfen!“, das zum Bestseller wurde. Aufsehen 
erregte Anfang 2017 seine Webseite „Yolocaust“. Dort kombinierte 
er Selfies, die am Denkmal für die ermordeten Juden Europas 
entstanden sind, mit Fotomaterial aus NS-Vernichtungslagern und 
stieß so Diskussionen über die Erinnerungskultur an.

Während seiner Aktion #heytwitter hatte Shahak innerhalb 
von sechs Monaten 300 Hate Tweets an Twitter gemeldet. Er 
bekam nur neun Rückmeldungen, und diese waren negativ. Die 
Tweets blieben. Shahak ging in die Offensive und sprühte im Au-
gust mit Kreidespray über Nacht 30 Tweets auf den Gehweg vor 
dem Twitter-Bürogebäude in Hamburg am Bahnhof Altona, um 
dem Konzern direkt vor Augen zu führen, was auf der Plattform 
so alles passiert. Das waren Tweets wie „Schon wieder ein Hau-
fen Kanacken angekommen. Haben die die Ausfahrt 
nach Auschwitz verpasst???“ oder „Lass mal wieder 
zusammen Juden vergasen.. Die Zeiten damals waren 
schön“. Heftig. Abartig. Die Aktion #heytwitter wurde 
zum Zeichen gegen diesen Hass. Und auch ihr könnt 
den Hashtag verwenden und entsprechende Tweets 
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Lieber weiterentwickeln,  
statt sich im Kreis drehen?
Wir suchen Mitgestalter. Werden Sie Teil eines internationalen Handelsunternehmens,  
das auf Leistung, Dynamik und Fairness setzt. Starten Sie gemeinsam mit uns in eine  
erfolgreiche Zukunft. Sie stehen an Ihrem beruflichen Anfang oder bringen bereits mehr- 
jährige Erfahrung im Arbeitsleben mit? Ob Ausbildung, Duales Studium, Traineeprogramm  
oder Direkteinstieg – bei uns finden Sie Ihre passende Einstiegsmöglichkeit.

Entdecken Sie mehr auf kaufland.de/karriere

kommentieren. Achtung: Jeder Hashtag kann 
auch missbraucht werden. Also keine Herz-
chen verteilen, ohne zu lesen, was drinsteht. 
Übrigens: Twitter hat sich bis heute nicht zu 
der Aktion geäußert.

WHICEE: FÜR EINE BESSERE 
DISKUSSIONSKULTUR
Julian Jirsak, Daniel Doberenz und Karin 
Jirsak unterstützen Projekte wie #ichbin-
hier ebenfalls, sind aber noch einen Schritt 
weitergegangen. Die Hamburger gründeten 
eine Plattform für niveauvolle Meinungsäu-
ßerung ohne Hass und Hetze: whicee.com. 
„whicee ist ein Kunstwort, das sich aus den 
englisch ausgesprochenen Buchstaben Y und 
C zusammensetzt, kurz für: ‚your comment’“, 
erklärt Karin (34), Mitgründerin und Content 
Managerin. Die Idee zu whicee entstand durch 
das Gefühl, dass es kaum noch Sinn macht, 
sich wirklich Mühe bei einem Facebook-Kom-
mentar zu geben. „Längere Kommentare gehen 
in dem Getöse aus Hass und Belanglosigkeit 
meistens unter“, so Karin. „Das wollten wir 
ändern.“ Sie suchten Investoren, starteten die 
technische Umsetzung und gingen im Juli 2015 
online. Karin und die Geschäftsführer haben 
hauptberuflich andere Jobs, whicee ist für sie 
vor allem ein Herzensprojekt.

Alle, die endlich mal wieder vernünftig 
diskutieren wollen, ohne sich dabei beleidigen 
zu lassen, sind hier richtig. Die Themen sind 
gut sortiert, von Nerd- über Business-Talk bis zu 
hochpolitischen, hitzigen Diskussionen ist alles 
dabei. Beispiele gefällig? Bitte sehr: User Sven 
feiert Musik auf Vinyl, Userin Sandra erklärt 
anhand einer wissenschaftlichen Untersu-
chung, dass der Bio-Wahn uns nicht gesünder 
macht, Userin Juliane fragt sich, ob es wirklich 
notwendig ist, dass Kinderbücher umgeschrie-
ben werden und User Daniel empört sich über 
eine „Volksumfrage“ der BILD zum Thema 
Flüchtlinge. Die Kommentare sind lang, meis-
tens gut begründet und eröffnen persönliche 
Perspektiven. Die Community-Regeln werden 
ernst genommen, es gibt keine Hater, keine Be-
leidigungen. „Bisher müssen wir Moderatoren 
nicht eingreifen“, erzählt Karin. „Wir beobach-
ten genau, was geschrieben wird, und es funkti-
oniert – ohne persönliche Anfeindungen.“

Es macht Spaß, sich durch die Themen zu 
klicken, kluge Worte zu lesen und verschiedene 
Ansichten kennenzulernen. Lesen kann man 
ohne Anmeldung, mitdiskutieren nach einer 
kurzen Registrierung. Und auch das ein oder 
andere bekannte Gesicht diskutiert auf whicee 
mit. „Der Inklusionsaktivist Raul Krauthausen 
hat bei uns mal einen Comment zum Thema 
Hate Speech veröffentlicht“, erzählt Karin. „Und 
auch die SPD-Bundestagsabgeordnete Svenja 
Stadler kommentiert auf whicee.“ Von Kon-
servativen bis zu Anarchisten sind alle dabei. 
Siehe da: Es geht auch ohne Anfeindungen.

UND JETZT?
#ichbinhier, whicee und #heytwitter zeigen, 
dass wir alle etwas gegen den Hass tun kön-
nen. Wer selbst eine Plattform gründen oder 
eine aufmerksamkeitsstarke Aktion starten 
will, kann auf amadeu-antonio-stiftung.de 
und die-offene-gesellschaft.de Unterstützung 
finden. Beide Seiten rufen dazu auf, Ideen 
zu entwickeln und einzureichen. Finanzielle 
Förderung oder zumindest medienwirksame 
Veröffentlichungen eurer Aktionen sind hier 
möglich. Eine gut gepflegte Liste mit weite-
ren Initiativen und Organisationen, die sich 
gegen Hate Speech stark machen, findet ihr 
auf no-hate-speech.de/wissen unter der Frage 
„Wer ist gegen Hate Speech aktiv?“. Aktionen, 
Workshops, Theaterstücke und mehr in ganz 
Deutschland gibt es auf die-offene-gesell-
schaft.de/events. Doch auch von zuhause aus 
kannst du viel bewegen. Melden, diskutieren 
und ironisieren kannst du nämlich sogar in 
Jogginghose auf dem Sofa.

OKTOBER / NOVEMBER 2017
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#ICHBINHIER 
Mit diesem Hashtag sorgen 
Florian Röder und die gleichnamige 
Facebook-Gruppe für gute 
Kommentare im Netz.

#SEIDLAUTER



Lieber weiterentwickeln,  
statt sich im Kreis drehen?
Wir suchen Mitgestalter. Werden Sie Teil eines internationalen Handelsunternehmens,  
das auf Leistung, Dynamik und Fairness setzt. Starten Sie gemeinsam mit uns in eine  
erfolgreiche Zukunft. Sie stehen an Ihrem beruflichen Anfang oder bringen bereits mehr- 
jährige Erfahrung im Arbeitsleben mit? Ob Ausbildung, Duales Studium, Traineeprogramm  
oder Direkteinstieg – bei uns finden Sie Ihre passende Einstiegsmöglichkeit.

Entdecken Sie mehr auf kaufland.de/karriere

1. MELDEN.
Die einfachste Möglichkeit: Hate Speech Posts 
als rassistisch, volksverhetzend und so weiter 
melden. Unternehmen wie Facebook prüfen die-
se Meldungen und löschen rechtswidrige Inhal-
te. Durch das Netzwerkdurchsuchungsgesetz, 
sind Unternehmen wie Facebook und Twitter 
dazu verpflichtet, offensichtlich rechtswidrige 
Inhalte innerhalb von 24 Stunden nach Eingang 
einer Beschwerde zu löschen oder zu sperren. 
 
2. DISKUTIEREN.
Wer mehr Zeit und Muße mitbringt, kann sich 
einmischen. Es tut gut, mal ein paar ver-
nünftige Kommentare zu lesen. #ichbinhier, 
#heytwitter und whicee machen’s möglich. 
Und wer grade keine Zeit hat, kann zumindest 
den „guten" Kommentaren einen Daumen hoch 
geben. Das ist easy peasy nebenbei gemacht 
und hilft dabei, den Hass nicht gewinnen zu 
lassen.
 
3. IRONISIEREN.
Wer nicht die Nerven für lange, oft aussichts-
lose Diskussionen hat, kann auch mit einer 
ganz anderen Strategie antworten. Einige 
Social Media Seiten großer Medien haben 
sich bereits dieses Verhalten angeeignet: Sie 
setzen die Trolle mit Humor außer Gefecht. 
Organisationen wie no-hate-speech.de bieten 
als „Counter Speech“ humorvolle Memes und 

GIFs an. Diese könnt ihr euch downloaden 
und bei Facebook in den Kommentarspalten 
als Antwort auf Hasskommentare hochladen. 
Statt lange rumzudiskutieren, nimmt man 
damit dem Hass den Wind aus den Segeln. Mit 
Ironie können die Hater nämlich nicht so gut. 
Und beim Kontern hat man eine Menge Spaß. 
Inspiration gefällig? Schaut doch mal auf die 
Facebook-Seite „Der 'DIE WELT' Praktikant" 
und auf no-hate-speech.de/kontern.

KEINE AUSREDEN!
Also: Nicht kopfschüttelnd Kommentarspal-
ten lesen und schnell den Laptop zuklappen, 
sondern aufstehen und dagegen angehen. Lasst 
uns die Trolle mundtot machen. Wir lieben 
Facebook und Twitter nunmal – deshalb sollten 
wir die Plattformen nicht dem Hass überlas-
sen. Alle, die sich von Rassismus, Sexismus, 
Antisemitismus und verdrehten Fakten nicht 
so schnell beeindrucken lassen, sollten laut 
werden. Es gibt genug Initiativen und Plattfor-
men, die uns das Engagement einfach machen, 
sodass keiner mehr eine Ausrede hat. Es ist wie 
immer im Leben: Wer nichts sagt, ändert auch 
nichts. Viele Hamburger sind schon am Start. 

SEID IHR DABEI?  
� Lasst uns lauter sein!

ALLE, DIE  
SICH VON  

Rassismus,  
Sexismus,  

Antisemitismus 
UND 

 verdrehten 
Fakten  

NICHT  
SO SCHNELL  

BEEINDRUCKEN 
LASSEN,  

SOLLTEN LAUT 
WERDEN.



Hamburg mag’s 
mexikanisch!
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… am Campus
Der Magen knurrt, aber der Mensa-Plan 
überzeugt euch einfach nicht? Dann solltet 
ihr mal im QRITO vorbeischauen! Viel-
leicht kennt ihr die kalifornisch-mexikani-
schen Leckerbissen schon von dem ein oder 
anderen Foodtruck-Market, wo das Team mit 
den zwei SoQalicious-Trucks am Start 
ist. Aber auch in ihrem Restaurant am Cam-
pus könnt ihr euch durch die mexikanischen 
Klassiker probieren. Neben Burritos, 
Quesadillas und Tacos findet ihr hier 
außerdem eine saftige Salat-Auswahl 
und Chips mit bunten Salsa-Varia-
tionen. Nommie!

Wo: Grindelallee 79 (Rotherbaum)
Must-Try: Crunchy Salad mit Salat der 
Saison, Rucola, Pico de Gallo, Roasted Corn 
Salsa und Tortilla Chips für 7,95 €
Für wen: Bib-Pauker und Mensa-Meider

… beim Shopping- 
Marathon
Gegen Mittag bildet sich hier gern mal eine 
Schlange, denn die PERLE ist der neue 
Lunch-Spot in der City! Mit der Comida 
Taqueria Mexicana ist in der kleinen 
Einkaufspassage für das mexikanische Food-
Vergnügen gesorgt. Von Chili über Steak 
bis zu Tacos und Quesadillas ist für jeden 
was dabei. Bei gutem Wetter könnt ihr euch 
easy eine Alsterbox – zum Beispiel mit 
Grillgemüse oder Pollo Asado mit 
traditioneller Marinade für rund 
5 Euro – mit nach draußen nehmen. 

Wo: PERLE Einkaufspassage, Spitalerstr. 22 
(Altstadt)
Must-Try: Grillgemüsespieß mit Chipotle, 
Avocado, Salat, Reis und Bohnenmus für 
6,40 €
Für wen: To-Go-Besteller und #shopaholics

Hamburg zeigt sich mal wieder in 
schönstem Grau – aber ihr braucht 
keine Angst vorm Herbst-Blues zu	
haben! Denn gerade ist das 
sonnige Lateinamerika hier so 
präsent wie nie. Nachdem sich die 
mexikanische Küche bereits seit 
einigen Jahren in der Hambur-
ger Foodtruck-Szene bemerkbar 
gemacht hat, ist sie mittlerweile 	
beliebter denn je. Ob Burritos, 
Tacos oder Quesadillas: Wir 	
haben die Mexiko-Locations in 
Hamburg getestet und verraten 
euch, wo ihr euch der geschmack-
vollen Food-Fiesta am besten 
hingeben könnt. 
Text: Marlena Gaul

OKTOBER / NOVEMBER 2017

FOOD-FIESTA!

ENDLICH  
#LUNCHBREAK

 �QRITO  
Grindelallee 79 
(Rotherbaum)

 �PERLE  
Spitalerstr. 22 
(Altstadt)
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NEUERÖFFNUNG NACH
KOMPLETTSANIERUNG!

ON STAGE EIDELSTEDT
Kieler�Straße�565�
22525�Hamburg
Tel.�040�555�033�79
www.on-stage.de

€20,00ab
Fitness,�Tanz

en�und�

vieles�mehr...

Wir freuen uns auf euch!

Kommt�gemeinsam
�

zu�On�Stage�und�
sichert�euch�den�
niedrigsten�
Monatsbeitrag�eve

r!

®

Ab November geht’s los

Hooters-HH@gmx.de oder 0151 585 832 32

Amerikanisches 
Grillrestaurant

& Sportsbar

Wir suchen Hooters Girls
für Service und Bar
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… auf Achse
Die Schwestern Vivian und Jil 
Dicks sorgen als Burristas mit 
ihren Rollkünsten für echte Gau-
men-Freuden! Bei einem Roadtrip 
durch Amerika konnten sie in San 
Diego einigen mexikanischen Ma-
mas in der Küche über die Schulter 
schauen und verliebten sich 
dadurch in das Mexiko-Food. Mit 
dem ersten Burrito-Food-
truck Norddeutschlands brachten 
sie das gerollte It-Food 2015 dann 
auf Hamburgs Straßen. Ihre neuste 
Kreation ist der Pulled Turkey 
Burrito mit Geflügel, Käse, 
Gewürzreis, Bohnen-Mais-Mix, 
Tomatensalsa und saurer Sahne 
in Tortilla. Dazu gibt’s frische 
Guacamole. Mit dem Crispy 
Veggie Burrito kommen hier 
auch Vegetarier auf den Geschmack. Keep rollin’!

Wo: Auf Festivals, Foodtruck-Märkten und Co. unterwegs 
Must-Try: Pulled Pork Burrito für 7 €
Für wen: Foodtruck-Fans und Frische-Fanatiker

… auf Stammlokal-Suche
Auch im San Burrito werdet ihr in Sachen Gerolltes fündig! 
Restaurantleiterin Gaudhy García Charly hat südameri-
kanische Wurzeln und eröffnete die Altona-Location im April 
zusätzlich zu der in der Osterstraße. Koch Francesco 
Spagnuolo aus dem süditalienischen Apulien bringt hier on 
top einen mediterranen Touch ins Restaurant. Eine kreative Mi-
schung! Wenn ihr Abwechslung vom klassischen Burrito sucht, 
könnt ihr euch auch eine Burrito Bowl bestellen. Und auch 
die Margaritas sind definitiv probierwürdig!

Wo: Paul-Nevermann-Platz 1 (Altona) und Osterstr. 165 (Eimsbüttel) 
Must-Try: Avocado Chunk Burrito Bowl mit Avocado, Reis, 
Bohnen, gegrilltem Gemüse, Käse, Eisbergsalat und Salsa nach 
Wahl für 11 €
Für wen: Bowl-Liebhaber und Avocado-Junkies

FÜR  
#BURRITOLOVERS

 �SAN BURRITO  
Paul-Nevermann-
Platz 1 (Altona)

 �BURRISTAS  
auf Festivals, Food- 
truck-Märkten etc.



20 JANUAR 201620 OKTOBER / NOVEMBER 2017

… bei den #traveladdicts
Eine feste Location von Reisejunkies? Ist das denn eine gute 
Idee? Und wie! Ihr kennt Johannes und Thomas aka Jo und Cozy 
von Salt & Silver bestimmt schon durch ihren Reise-Blog oder 
Insta-Account, die Kochbücher oder den Tacos-Tequila-Tattoo 
Partys. Mit der Salt & Silver ZENTRALE haben die Jungs im 
Juli ihre eigene Location mit einer fantastischen Crew eröffnet. 
Der Plan: Jedes Jahr eine kulinarische Reise – 2017 geht’s nach 
Lateinamerika! Von Kuba über Mexiko bis Panama waren sie hier 
nämlich schon überall. Davon profitiert nicht nur die Speisekarte, 
sondern auch das Feeling vor Ort. Neben Food-Verführungen wie 
„Attacos“, Tostadas mit Pulpo oder Avocadoeis findet ihr hier 
auch eine coole Drink-Auswahl. Nicht zu vergessen der hauseige-
ne Salt & Silver MZCL – ein Mezcal von Mezcalero Asunción 
Matilde. Mexikanischer geht’s nicht! 

Wo: Hafenstr. 140 (St. Pauli) 
Must-Try: Tostada De La Tierra mit Shiitake-Pilzen, rauchigem 
Käse, Avocado und Chili Schokoladenöl sowie Limette, Korian-
der und rote Zwiebeln auf Maistortillas für 8,50 €
Für wen: Globus-Erkunder und Drink-Verehrer

UM DIE WELT
       SCHLEMMEN

SHOTS, SHOTS, 
SHOTS!
Ihr liebt „Mexikaner“? 
Dann probiert als 
Absacker nach dem 
Essen unbedingt die 
Salt & Silver Kreation 
des Hamburger Kurzen-
Klassikers mit Mezcal!

 �SALT & SILVER  
Hafenstr. 140 
(St. Pauli)

… für #partypeople
Vorglühen im Mexiko-Style? Das könnt ihr in Hamburg am besten in 
der Mexiko Strasse Taqueria! In der Location zwischen Reeper-
bahn und Paul-Roosen-Straße findet ihr Tequila- und Mezcal-Variationen 
zur Kiez-Einstimmung. Neben verschiedenen Margaritas könnt ihr 
hier aber natürlich auch mit mexikanischen Taco-Kreationen 
für die nötige Fiesta-Basis sorgen: Vom Knoblauch-
Hähnchen über gerösteten Blumenkohl 

bis zu Rinderbrust mit 
Schmorgurken bekommt 
ihr hier alles auf die glu-
tenfreien Tortillas serviert. 
Am besten immer so drei bis vier 
Varianten bestellen und am Tisch 
teilen. Tacotastisch!

Wo: Detlev-Bremer-Str. 43 (St. Pauli) 
Must-Try: Jamaica- und Ziegenkäse Taco 
mit Hibiskusblüten, Queso de Cabra und  
Avocado für 5,40 € und den Mango  
Tamarindo Cocktail mit Mezcal, Mangosaft 
und Tamarindo-Chipotle Sirup für 10,50 €
Für wen: Kiez-Gänger und #tacoaddicts

 �MEXIKO  
STRASSE  
TAQUERIA  
Detlev- 
Bremer-Str. 43 
(St. Pauli)

SistaHH
Facebook.com/

FrauenProjektChor
Liebe Sängerinnen, wir singen ambitioniert wunderschöne Poparr. und suchen Euch!

Infos: sistahh@web.de
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… in der  
Fusionsküche
Mexiko und Indien trennen 
tausende Kilometer? Von 
wegen! Im Roots könnt ihr 
euch davon überzeugen, wie 
eine Fusion Street Food Kit-
chen beides zusammenbringt. 
Harsha Ravi leitet die Location 
und ist mit seinem Partner 
Vijay schon seit 2015 mit 
dem „Curry It Up“-Truck 
in Hamburg im Business. 
Im Mai 2017 kam dann der 
große Schritt: Ein eigenes 
Restaurant in Ottensen! Hier-
für haben sich die indischen 
Gastro-Profis mit Koch Ernesto 
mexikanische Experti-
se an Bord geholt. Unter der 
Woche gibt’s Lunch-Bowls, am 
Wochenende dann besondere 
Dinner-Kreationen in kreativer 
Mix-Manier! Burrito in der 
Tortilla? Kennt jeder. In der 
Fusionsküche gibt’s den im 
indischen Naan. Erfrischend 
anders und absolut gelungen! 
Besonders gut gefällt uns auch 
der gegrillte Pulpo auf Süßkar-
toffelpüree und einer Toastada 
mit Ceviche und Avocado!
Wöchentliche Specials findet 
ihr auf der Facebook-Page! 
Und noch ein Tipp: Wer ein 
Auge für Interior-Design hat, 
wird das Roots lieben! 

Wo: Bahrenfelder Str. 332 
(Ottensen) 
Must-Try: Chipotle Butter 
Paneer mit indischem Basmati 
Reis, Smoky Chipotle Butter 
Gravy und Paneer für 10 €
Für wen: #indianfoodies 
und Geschmackskombinierer

DIY SPINAT- 
QUESADILLA:  

EINFACH, 
SCHNELL,  
LECKER!
Wer selbst mit  

mexikanischen Koch- 
künsten punkten will,  

sollte es mit einer  
Quesadilla probieren!  

Hierfür einfach eine Zwiebel, 
etwas Knoblauch und Öl in 
der Pfanne erhitzen und kurz 
darauf 100 Gramm Spinat 
dazugeben. Nach Belieben 
mit Salz und Chili würzen.
In einer weiteren Pfanne 

einen Tortilla-Wrap anrösten 
und mit der Spinat-Mischung 
sowie 75 Gramm Käse nach 
Wahl belegen. Einen zweiten 

Tortilla-Wrap oben drauf 
geben und etwas andrü-

cken. Nach wenigen Minuten 
wenden und auf der anderen 

Seite rösten, bis der Käse 
geschmolzen ist.  

Quesadilla aus der Pfanne 
nehmen und in servierfertige 

Ecken schneiden. 
 ¡Que aproveche!

 �ROOTS  
Bahrenfelder Str. 332 
(Ottensen)

FUSION FOOD
Hinter dem Roots steckt geballte  
Power aus Mexiko und Indien 
von Restaurantleiter Harsha und 
seinem Team.
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Medienexperte werden? Auslandserfahrung sammeln? 
Den Master berufsbegleitend absolvieren? Dafür 
gibt's einen Geheimtipp: An der Kulturakademie im 
lettischen Riga könnt ihr „Internationales Medien- und 
Kulturmanagement“ studieren – in deutscher Sprache. 

Renommierte Medien- und Rechtsexperten, darunter 
viele aus Hamburg, lehren hier ganztags und an den 
Wochenenden – so dauert ein Semester nur 6 Wo-
chen. Dies eröffnet Studierenden die Möglichkeit, das 
Studium auch berufsbegleitend zu absolvieren. Die 
Semestergebühren betragen 850 Euro und sind im 
Vergleich zu den meisten privaten Anbietern günstig. 

„Mein Großvater hat mir immer viel von dieser Region 
erzählt, da er hier nach dem Zweiten Weltkrieg gelebt 
hat“, erzählt die deutsche Absolventin Verena Eckl 
(27). „Hier studieren Letten und Deutsche gemeinsam 
in deutscher Sprache. Ich pendle zwischen Deutsch-
land und Riga und möchte in beiden Ländern beruflich 
Fuß fassen.“ Auch der Lette Roberts Putnis (40) nutzt 
den Master-Studiengang für seine Weiterbildung. „Hier 
bekommt man eine mit Deutschland vergleichbare 
Ausbildung mit den Vorteilen des internationalen Um-
felds“, so Roberts. „Und Riga ist als Universitätsstadt 
mit hoher Lebensqualität sehr angesagt.“ 

Studium mit abgeschlossenem Grundstudium (BA 
oder gleichwertiger Abschluss) möglich, Bewerbungs-
schluss: 31.12., Infos unter: kulturmedien-riga.de

Berufsbegleitend  
zum Medienmanager

Master-Studiengang in Riga

Frische Absolventen: Verena Eckl (links), Roberts Putnis (Mitte) und ihre Kommilito-
nen feierten im September ihren Abschluss an der Kulturakademie in Riga.
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konzerte

Texte: Lesley-Ann Jahn

Das sind unsere Live-Highlights   

      für Oktober und November!

Bereits bestens 
bekannt als 
Koop-Partner 
des österrei-

chischen Hip-Hoppers 
Yung Hurn und 
dessen Track „Bianco“ 
veröffentlichte RIN im 
September sein Debüt-

album. Und genau wie man 
seinen Kollegen aus Wien 
kaum einem bestimmten 
Rap-Genre zuordnen kann 

oder will, ist auch 
der Stuttgarter 
eine Nummer für 
sich: Simplifizierte 

Texte über die Liebe 
und die Leere des 

Lebens sowie teilweise 
tanzbare und dann wie-
der komplett abgespacte 
Tracks treffen auf seinen 
New-York-Streetstyle und 

Social-Media-Skills 
on point. RIN ist 
ein schwer zu 
beschreibendes, 
hypermodernes 
Rap-Phänomen, 
das einen wahr-

scheinlich genau 
dadurch so in seinen 

Bann zieht.

20 h, Uebel&Gefährlich, 
Feldstr. 66 (St. Pauli), 

25 €

RIN

FINK Für uns derzeit einer der talen-

tiertesten Singer-Songwriter!  
Fink alias Fin Greenall hat schon 

Lieder für Amy Winehouse oder 

John Legend komponiert – aber als 

eigenen Act lieben wir ihn doch am 

meisten und sind froh, dass er nach 

Ausflügen in die DJ- und Elektronik-

Welt wieder bei seiner Gitarre gelandet 

ist. Zwischen Blues und Folk versteht 

er es dabei perfekt, mit modernen Dub- 

und Elektronik-Einflüssen zu spielen  

sowie Texte zu ver-
fassen, die locker als 
Gedichte niederge-
schrieben werden 
könnten!

20 h, Docks, Spielbudenplatz 19 

(St. Pauli), 39 €

SXTN
Als Hip-Hop-Fan liebt oder 
hasst man sie. Aber jeder 
muss zugeben, dass da, wo die 
Rapperinnen Juju und Nura auftreten, der absolute Abriss herrscht! 
Die Beiden aus Berlin polarisieren mit ihren vulgären Texten und 

provokativen Videos – ohne dabei so platt daherzukommen wie manch einer 
ihrer männlichen Kollegen. Mit ihrem Debütalbum „Leben am Limit“ und Tracks 
wie „Jetzt sind die Fotzen wieder da“ oder „Bongzimmer“ werden sie garantiert 
das Docks auseinandernehmen und vielleicht durch ihr energiegelandenes 

„Asozialisierungsprogramm“ auch ihre Hater mitreißen.

20 h, Docks, Spielbudenplatz 19 (St. Pauli), 30 €

OKT05 DO

OKTOBER / NOVEMBER 2017

OKT12 DO

Folk-Pop aus Tel Aviv mit ganz großem 
Potential: Gil Landau an der Gitarre sowie 
am Keyboard und Yael Shoshana Cohen 
als Sängerin machen seit 2013 zusammen 

Musik und veröffentlichten im Sommer 2017 ihr Release-
Album. Die Beiden schaffen es darauf, beschwingte 
Songs und melancholische Tracks perfekt zu kombinie-
ren. Die erste Single „Wishing Girl“ kennen wir schon aus 
der eBay-Werbung und wollten am liebsten die ganze 
Zeit fröhlich mitpfeifen. Ebenso gut gelaunt werdet ihr 
das Knust nach dem Lola Marsh-Konzert verlassen – 
versprochen!

21 h, Knust, Neuer Kamp (Sternschanze), 23 €

OKT26 DO

Bessere Einstimmung auf 
den kalten Winter als ein 
Justin Nozuka-Konzert kann 
es wahrscheinlich nicht 
geben! Leider haben wir 

lange nichts von dem amerikanisch-
kanadischen Sänger gehört – umso 
mehr freuen wir uns auf seinen 
Auftritt im Nochtspeicher, wo er 
sicher einige neue Songs dabei 
haben wird. Mit seinem Akustik-
Soul-Sound überzeugt er dabei 
auf jeden Fall Fans von 
Damien Rice oder Ryan 
Adams – aber auch alle, 
die auf entspannte und 
intime Gigs stehen!

19.30 h, Nochtspeicher, 
Bernhard-Nocht-Str. 
69a (St. Pauli), 21 € 

JUSTINNOZUKA
OKT05 DO

GEWINNSPIEL
Wir verlosen  

1 x2 TICKETS  für das KONZERT VON JUSTIN  NOZUKA auf UNISCENE.de

LOLAMARSH

NOV27 MO
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GEWINNSPIEL
Wir verlosen  

1 x2 KARTEN  
für das KONZERT VON KYLE  

auf UNISCENE.de

Schöner können dunkler 

R’n’B, cooler Pop und 

elektronische Beats nicht 

verschmelzen als bei Down-

tempo-Queen BANKS, 2.11., 

Docks >>> Mit seiner „iSpy“-Single bekannt geworden, kommt 

der junge „Prince of positive Rap“ zum Album-Release aus LA in 

den Donner: KYLE, 20.10., Kleiner Donner >>> Neue Band, 

neue Platte, nicht ganz so neuer Sound – 

aber immer noch mehr als hörenswert: 

CLUESO, 14.10., Sporthalle >>> Ob er sein 
Pflaster noch auf der Wange trägt und so fly 
ist wie damals? Rapper NELLY, 31.10., 
Docks >>> Sie selbst nennen es „Straßen-

köterpop“, wir lieben vor allem die mo-

dern eingesetzte Quetschkommode: 

ANTIHELD, 4.11., Prinzenbar >>> Nach zu 
langer Wartezeit liefert der Rapper sein 
bisher düsterstes und vielleicht bestes 
Album ab – die Show 
wird genauso knallen: 
CASPER, 8.11., 
Sporthalle

konzert
  ticker
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LONDONGRAMMAR
Gerade erst haben sie ihr zweites Album rausgebracht und einen ersten Live-Vorgeschmack darauf beim „Lollapalooza“ 	in Berlin gegeben – jetzt stehen die drei Londoner endlich in Hamburg auf der Bühne! In ihrer Heimat konnte die Elektropop-Band mit „Truth is a beautiful thing“ bereits Gold-Status erreichen. Wir finden, dass vor allem die zerbrechliche Stimme von Sängerin Hannah Reid ein „beautiful thing“ ist und live für eine ganz besondere Atmosphäre sorgt. Absolute Empfehlung für alle Liebhaber von sphärisch-packenden Konzerten.

20 h, Mehr! Theater am Großmarkt, Banksstr. 28 (Hammerbrook), ab 40 €

NOV28 DI

GEWINNSPIEL
Wir verlosen  

1 x2 TICKETS  für das KONZERT VON JUSTIN  NOZUKA auf UNISCENE.de

23
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HAMBURGS PART
YS

 M
IT
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EM HÖCHSTEN IQ

Die 
 UNISCENE 
Donnerstags-
Reihe ist 

Hamburgs „Thursday Weekend Starter"! Auf 
dem Mainfloor der Reeperbahn 136 befeuern 
euch UNISCENE-DJs, wie der Berliner 

Mekzim oder der Hamburger Nyce, 
mit Genre-übergreifenden 
Clubtunes. Im Basement 
mixt City-DJ Dam-on 
frischen Hip-Hop!

Wöchentlich 
strömen 

über 1.000 
Gäste zu Hamburgs
„Best Friday Party in 
town“! Seit 2004 sorgt die 
UNISCENE im HALO für 
frischen Sound auf zwei 
Floors. Ob Hip-Hop,
House oder Kulthits 

– hier ist für jeden 
Wildstyler was 

dabei! 

JEDEN 
DONNERSTAG:

MOONDOO

JEDEN  
FREITAG:
HALO

Der Hamburger Rapper Booz war zu-
letzt mit der Club-Kombo Chefboss auf 
„Blitzlichtgewitter“-Festivaltour. Der neue 
Song des „Froggy Beats Contest“ Gewinners 

heißt „Bounce auf den Beat“ und es 
geht – na klar – ums Tanzen, Feiern und 

Spaß-Haben! Den Release feiert 
Booz deshalb natürlich gebüh-

renderweise mit euch bei der 
UNISCENE@HALO inklusive 
Live-Performance und DJ-

Support von Seven X, der ihn 
auf all seinen Gigs begleitet. Wir 

freuen uns! Von UNISCENE-DJ 
H-Sixx gibt’s dazu einen freshen 
Mix aus Hip-Hop, R&B sowie Latin. 
Auf dem Mainfloor feiert ihr zu 
genreübergreifendem Freestyle 

mixed by Resident Eike 
Makatsch.

6.10.

BOOZ „BOUNCE AUF DEN  
BEAT“ SINGLE-RELEASE
@HALO

27.10.

24

B-DAY-BASH  
DJ-RICK @HALO

Gerade erst im September hat der Kiez-Junge sein 
UNISCENE DJ-Debüt auf dem Hip-Hop-Floor der UNIS-
CENE@HALO gegeben. Zu seinen Sets aus Hip-Hop, 
R&B sowie Latin gibt es dabei immer eine ordentliche 
Portion Good Vibes und viel Tamm-Tamm!  Jetzt 
legt der Senkrechtstarter, der bereits Künstler wie 
US-Rapper Mims bei seinen Konzerten supportete, 
erneut bei der Freitags-Partyreihe auf. Diesmal 
obendrein im Gepäck: Seine wilde Geburtstags-
Entourage. Happy B-Day, Jung!

Fo
to

s:
 E

hl
er

s 
(1

), 
H

aa
g 

(1
), 

N
ie

th
am

m
er

 (1
), 

A
gg

ui
ni

 (1
), 

Ll
an

an
 (1

)

Er singt, er rappt und sein Video zur Single „Was 
ich will” hat innerhalb von zwei Monaten die Millio-
nen-Klicks-Marke überschritten! Der junge Künstler 
Ilatch lässt sich dabei nicht in die gängigen Schubla-
den von Genre-Stereotypen stecken und hat 
in den UNISCENE-Events die perfekte 
Spielwiese für seine wilden Exkur- 
sionen gefunden! Wenn ihr seinen 
YouTube-Hit und weitere Songs live 
hören wollt, solltet ihr auf jeden 
Fall bei seiner Performance 
im HALO dabei sein!

LIVE: ILATCH  
@HALO 13.10.

OKTOBER / NOVEMBER 2017
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0180/ 55 44 555 *
(*0,14 Euro pro Minute aus dem Festnetz; maximal 0,42 Euro pro Minute aus den Mobilfunknetzen)

Jetzt den neuen Smart fortwo bei STARCAR günstig mieten:

FALSCH PARKEN!TEUER WIRD’S NUR WENN SIE

PKWs ab

 19,95  / Tag
50 km frei

0180/ 55 44 555 *0180/ 55 44 555 *0180/ 55 44 555
Jetzt den neuen Smart fortwo bei STARCAR günstig mieten:

FALSCH PARKEN!
PKWs ab

 19,95 19,95 19,

RÜCKBLICK: „CLUB MEETS 
CIRCUS" AM 1. JUNI
Danke an alle Artisten des 
Circus Roncalli, an die Crystal 

Performances Tänzerinnen, 
an die UNISCENE-DJs, an 
das gesamte UNISCENE@
MOONDOO Team: Vom 
Ton- und Lichttechniker, 
Dekologen, VJ bis hin zum 
Putzteam! Und danke an alle 

die da waren. Was für eine 

Party-Nacht!

FEIER-TRIO: 
Mehrzad Marashi (Bild unten, Mitte), Rapper Blaque (Bild unten, rechts) und DJ Chris Jarbee (Bild links) 
performten im Juli im Moondoo 
zum ersten Mal ihre Songs live – 
passend zum Video-Release ihrer Single „Shine“.

CROSSOVER-SET:  
Der DSDS-Teilnehmer Igor Barbosa trat am 3. August auf 

dem Mainfloor der UNISCENE@MOONDOO auf. 

#PARTYREVIEW
#SOFEIERTDIEUNISCENE



Texte:  
Lesley-Ann Jahn

Nach den unzähligen viet-
namesischen Restaurants 
mit leckerer Pho-Suppe 
im Angebot, schwappt 

nun endlich der Ramen-Suppen-Trend 
aus Japan zu uns rüber! Passend zum 
Winter wärmen uns an kalten Tagen ab 
sofort die feinen Kreationen des Kokomo 
Noodle Club richtig durch. Probiert zum 
Beispiel die Tonkotsu Ramen Original 
mit Brühe, Mu-Err-Pilzen, einem Ei, 
Schweinefleisch, Sesam-Knobi-Öl und 
rotem Ingwer oder die Ramen Noodles 
Coco-Loco mit Chillipaste, Kokosmilch, 
Kimchi, fritiertem Rosenkohl, Koriander 
und Sesam. Vorweg empfehlen wir 
auf jeden Fall die vielseitigen Kokomo 
Starters! Getreu dem Location-Namen 
wird der Fokus hier vor allem auf gute, 
hausgemachte Nudeln gelegt!

Clemens-Schultz-Str. 40 (St. Pauli)

26

KOKOMO
NOODLE
CLUB

DAS SIND DIE LECKERSTEN 

NEUERÖFFNUNGEN  
       

     FOODIES AUFGEPASST:

Zum einen hat am Gänsemarkt die POKÉ BAR von Maria Alberti 
und Leslie Angermann eröffnet. Die Mädels haben letztes Jahr mit 
Urban Foodie ihren Traum vom eigenen Laden verwirklicht und dort 
bereits Poké Bowls angeboten. Jetzt legen sie mit der Poké Bar 
nach und verwöhnen uns mit der frischen Spezialität aus 

Hawaii und reichhaltigen Zutaten wie Lachs Sashimi, 
Edamame und Avocado auf einer 

Quinoa-Basis sowie vielen 
weiteren Kreationen.

Gänsemarkt 50 
(Altstadt)

Auch hinter dieser Neueröffnung stecken alte Bekannte:  
Die OMBAK BAGUS Jungs sind mit Surfer-Vibes und 
gesunden Food-Kreationen zurück. Im Uzwei Deli direkt 
in der City haben Tim und Sebastian ihre Pop-Up-Zelte 
aufgeschlagen und bringen uns den Sommer zurück in 
die Schüssel: Probiert verschiedene Smoothie Bowls, wie 
die Mentawai-Bowl aus Ananas, Kokosmilch, Banane und 
Granola-Topping! Bester #healthy Lunch-Spot, wenn ihr  
euch vom Shoppen erholen wollt!

Große Bleichen 23-27 (Altstadt)

DOPPELBOWLNEWS

26 OKTOBER / NOVEMBER 2017
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TŌRN
�QVIST

Normalerwei-
se testen wir 
natürlich jede 
Location, die wir 
euch empfehlen 
vorher sorgfältig… 

Dieses Mal können wir aber eine Location, 
die erst nach Erscheinen der UNISCENE 
im Oktober oder November aufmachen 
wird, schon vorab allerwärmstens emp-
fehlen! Denn endlich macht Kaffee-Junkie 
Linus dann die Türen seines Tōrnqvist 
Cafés in der Schanze auf. Normalerweise 
kennen und lieben wir seine Latte-Art-
Kreationen von Festivals und Märkten, 
auf denen er mit seinem Bulli unterwegs 
ist, oder der Winterzeit in der Luicellas Eis 
Filiale auf St. Pauli. Motto bei Tōrnqvist 
– auch in der neuen Home-Base: Mehr 
geiler Kaffee, weniger Schnickschnack! 
Deshalb gibt es wie gewohnt keinen 
Zucker und nur feinste Bohnen sowie 
saisonale Milch.

Neuer Pferdemarkt 12 (Sternschanze)



www.ernst-deutsch-theater.de
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Der beste Studentenjob:  TAXI-FAHRER 

Wir suchen Dich! 
Wir bilden Dich zum Hansa-Taxi-Fahrer aus! 

Und das hast Du dann davon:

Gute Verdienstmöglichkeiten
Seriöses Beschäftigungsverhältnis

Flexible Arbeitszeiten

Du musst mindestens 21 Jahre alt sein und 
zwei Jahre Fahrpraxis haben. Dann kannst 
Du beim Marktführer in der Metropolregion 

Hamburg loslegen.

Weitere Informationen: 
www.taxi211211.de · www.schulung211211.de

27

OKT21 SA
Markt

Zum ersten Mal findet das Fashion-Event in 

Deutschland statt, bei dem sich das 

Le Méridien zum Style-Hotspot ver-

wandelt! Ein Wochenende lang könnt 

ihr euch in rund 80 Zimmern des 

Hotels Kollektionen von jungen 

Labels anschauen und direkt shop-

pen. Unter anderem werden hier 

Designs vom nachhaltigen Modelabel Farrah 

Floyd aus Berlin oder dem Label Riaz Dan des 

gerade Mal 22-jährigen gleichnamigen Karlsruhers 

in Pop-Up Store Manier angeboten. Auch die Männer 

kommen beispielsweise bei der Schuh-Kollektion von Velt aus Berlin 

auf ihre Kosten. Dazu gibt es sogenannte Erlebniszimmer für Hair- 

und Make-Up-Styling, eine After-Shopping Party und Workshops zu 

Blogging sowie Fotografie. Mehr geht nicht, wenn ihr auf Fashion 

steht!

Le Méridien, An 
der Alster 52-56 
(Altstadt), Tages-
ticket ab 15 €

HOTELFASHION 
AUTUMN EDITION

Event-tipps

Großes Treffen der Indie-Comicszene in Hamburg! Das Festivalzen-

trum findet ihr im Kölibri, wo Verlage und Kollektive sowie die HAW 

Hamburg oder die Kunsthochschule Kassel ihre Comics, Zines und 

Drucke anbieten. Dazu gibt es mehrere Ausstellungen, wie beispiels-

weise „Boundless“ von der Kanadierin und Comic-Shootingstar 	

Jillian Tamaki im MOM art space im Gängeviertel. Außerdem hält 

das Festivalprogramm noch Lesungen, Diskussionsrunden, Work-

shops und eine Party in der Fabrique im Gängeviertel bereit!

div. Locations, free

OKT05 DO

OKT08 SO
Shopping

bis

Mit dem Herbst neigt sich leider 
auch die Flohmarkt-Saison dem 
Ende zu. Aber keine Sorge, ihr 
könnt auch in der kalten Saison 
schöne Second-Hand-Teile 
shoppen – und das beim „Flow-
markt“ sogar in noch viel coolerer 
Atmosphäre als beim Standard-
Trödel. In der schicken Speicher-
stadt-Location wird der Bummel 
nämlich zur Day-Disco mit DJ-Tunes, Drinks und 
leckeren Food-Stations! 

12-19 h, Ehemaliges Hauptzollamt, Alter Wandrahm 20 
(Altstadt), 3 €

DISCO 
FLOWMARKT 

COMIC 
FESTIVALHAMBURG

OKT05 DO

OKT08 SO
Festival

bis

GEWINNSPIEL
Wir verlosen  

10x2 TICKETS  
auf UNISCENE.de
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DERGOLDENE
HANDSCHUH

NOV18 SA
Bühne

In dieser „Vierundzwanzigstundenkaschemme“ 

tummeln sich wahrscheinlich die skurrilsten 

Kiez-Gänger Hamburgs. In den 70er Jahren 

war auch Fritz Honka im Goldenen Handschuh 

Stammgast – und gabelte hier seine Opfer auf. 

Autor und Entertainer Heinz Strunk hat die 

abgründige Geschichte des Altonaer Frauen-

mörders in seinem gleichzeitig tieftraurigen und 

überdreht komischen Roman niedergeschrie-

ben. Jetzt haucht er der Geschichte zwischen 

Elend, Alkohol, Sex und Verbrechen zusammen 

mit seinen Studio Braun Kollegen Jacques Pal-

minger und Rocko Schamoni auf der Bühne des 

Schauspielhauses Leben ein! Ein Muss für alle 

(Ur-)Hamburger – schnell Restkarten sichern!

20 h, Schauspielhaus, Kirchenallee 39  

(St. Georg), ab 15 €

Die Berlin-based Künstlerin war schon Teil von 
Ausstellungen in Europa, Nordamerika und 
Asien – jetzt können wir uns auf ihre Solo-Schau in Hamburg 

freuen! In ihren Stücken widmet sie sich subtilen Kommunika-

tionsstrukturen und fragt sich: „Welche Facetten der Tarnung und 
Privatheit bietet der öffentliche, also offene 
Raum? Welches Potential für Austausch, 
Kommunikation und Meinungsbildung birgt 
er?“ Bergholm sieht den Stadtraum dabei 
als eine Art verflochtene Oberfläche, zu 
der jeder von uns seinen Teil beiträgt –  
egal ob durch tätowierte oder geschminkte 
Haut, mit unserer Kleidung oder mit der 
Gestaltung unseres (Wohn-)Raums. 
Also: Schnappt euch einen Vino an der 
Affenfaust-Bar und lasst eure Gedanken 
von Bergholms Arbeiten und Assoziations-
brücken anregen!

Affenfaust Galerie, Paul-Roosen-
Str. 43 (St. Pauli), free

COCO BERGHOLM: 
ECHOS

OKT27 FR
Ausstellung

ab

Der Herbst ist doch die 
allerbeste Kinozeit! 
Zum Glück findet auch 
in diesem Jahr wieder 
das „Filmfest Hamburg“ 
mit vielen spannen-
den nationalen und 
internationalen Spiel- 
und Dokumentarfilmen 
statt. Das Programm 
ist dabei in Sektionen 
wie „Freihafen“ mit 
Fokus auf europäische 
Kino-Koproduktionen, „Hamburger 
Filmschau“ oder „Veto!“ für das politi-
sche Kino gegliedert. Das vollständige 
Programm findet ihr online! Auf dem 
gelben (!) Teppich werden einige Promis 
wie Regisseur Wim Wenders sowie die 
Schauspieler Lars Eidinger und Jürgen 
Vogel dabei sein.

div. Locations, 7 € (erm.)

FILMFEST
HAMBURG

kultur-tipps

Texte: Lesley-Ann Jahn

OKT05 DO

OKT14 SO
Festival

bis

GEWINNSPIEL
Wir verlosen  

5x2 TICKETS  für eine Vorstellung nach Wahl  und Verfügbarkeit* im Rahmen  des FILMFESTS HAMBURG
*Ausgenommen davon sind die Eröffnung, die  Douglas-Sirk-Preisverleihung und der Abschlussfilm.

Dieses Buch ist eines der schönsten 
Märchen der Moderne – das man erst 
so richtig zu schätzen weiß, nachdem 
man im Französischunterricht dazu 
gezwungen wurde es zu lesen! „Der 
kleine Prinz“ ist als Plädoyer für die 
Freundschaft so zeitlos wie feinfühlig 
und schafft es immer wieder, uns den 
Wert der Menschlichkeit vor Augen zu 
führen. Im Planetarium wird Antoine de Saint-Exupérys 
Werk zum Leben erweckt: Ihr seht den Flieger sowie den 
kleinen Prinzen an der Projektionskuppel, während die 
Geschichte von Sprecher Clemens von Ramin vorgetra-

gen und von Annika Treutler am Konzertflügel begleitet wird. Klingt nach 

einer eindrucksvollen Lesung eines beeindruckenden Werkes! 

19.30 h, Planetarium, Linnéring 1 (Winterhude), 19 €

DERKLEINE 
PRINZ

OKT08 SO

NOV12 SO
Lesung

und

OKTOBER / NOVEMBER 2017
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Zum Auftakt der neuen Ausstellungsserie „Hamburger 
Helden“ in den Deichtorhallen gibt sich einer der internati-
onal bekanntesten deutschen Fotografen die Ehre! Peter 
Bialobrzeski, der auch an der Hochschule für Künste in 
Bremen als Prof arbeitet, nimmt uns in „Die zweite Heimat“ 
mit auf eine Reise durch Deutschland. Er selber war dafür 
zwischen 2011 und 2016 unterwegs, um in 30.000 Bildern 
von Orten und Unorten eine „Erforschung der sozialen 
Oberfläche Deutschlands“ zu schaffen. Was ist Heimat 
überhaupt? Und wie unterschiedlich äußert sich der Be-
griff? Wir sind auf die fotografischen Antworten von Peter 
Bialobrzeski mehr als gespannt! 

Deichtorhallen, Haus der Photographie, Deichtorstr. 1-2 
(Altstadt), 6 € (erm.)

„Ich habe gerade noch genug Kraft 
mich gehen zu lassen“, schreibt 
die Wiener Autorin und 
bringt es damit auf den 
Punkt: Jung sein ist 
hart. Ständig müssen 
wir Entscheidungen 
treffen, Weichen für 

unser restliches Leben stellen, irgendwie 
erwachsen sein. Kaum jemand kann 
das so schön beschreiben wie Stefanie 
Sargnagel: sarkastisch, unverblümt, 
direkt, klug, witzig, manchmal derb, 
aber immer on point. Das ist junge 
Literatur, die Spaß macht und 
zeigt, dass Bücher keine fes-
ten Genregrenzen brauchen. 
Live gelesen können wir uns 
sicher noch auf einige wei-
tere spontane Anekdoten 
von ihr freuen! 

20 h, Uebel&Gefährlich, 
Feldstr. 66 (St. Pauli), 
15 €

STEFANIESARGNAGEL: 
STATUSMELDUNGEN

SEP09 SA

JAN07 SO
Ausstellung

bis

OKT23 MO

Lesung

 PETER BIALOBRZESKI:  
DIEZWEITEHEIMAT

Kabarett Alma Hoppe

Jan-Peter Petersen
Nils Loenicker

ALMA HOPPES LUSTSPIELHAUS
Kartentelefon: 040 - 5556 5556  *  www.almahoppe.de

Das neue Best OFF
Premiere: 7. November

16. Okt.   Jens Neutag
17. Okt.   Thomas Reis
18. Okt.   Kai Magnus S�ng
19. Okt.   Thomas Freitag
20. Okt.   Vince Ebert20. Okt.   Vince Ebert
21. Okt.   Alfons

BLA BLA
LAND

GESUCHT FÜR NORDERSTEDT 
TEILZEIT MIT 25,0 WOCHENSTUNDEN 

DHL KURIERFAHRER (m/w) 

Du unterstützt das Team der Delivery Hamburg GmbH 
an 5 Wochentagen von montags bis samstags und 
lieferst mit einem Dienstfahrzeug von 17:30 bis 22:30 
Uhr Pakete aus, dabei arbeitest Du teamorientiert, 
weitgehend unabhängig und selbstbestimmt.

Das bringst Du mit:

• Führerschein der Klasse B bzw. 3 (alt) oder C1 
• Gutes Deutsch in Wort und Schrift 
• Körperlich fit und uneingeschränkt belastbar 
• Freundlichkeit im Umgang mit Kunden 
• Einwandfreies Führungszeugnis

Fragen beantworten wir gerne 
Telefon 040 79701-3909 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an: 
bewerbung.hamburg-zentrum@deutschepost.de 

de.dpdhl.jobs
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DURCHSTARTEN 
BEI LUFTHANSA TECHNIK

Dennis Tietke studierte Geophysik an 
der Uni Hamburg, doch ihm fehlte 
dort der praktische Bezug – deshalb 

entschied er sich für eine Ausbildung als Flug-
gerätmechaniker. Bei Lufthansa Technik hatte 
er schon als Schüler ein Praktikum gemacht, 
das er ziemlich spannend fand: „Gerade die handwerkliche Arbeit in meiner Ausbil-
dung hat mir gefallen, da ich so am Ende des Tages wusste, was ich geschafft habe. 
Das Gefühl hatte ich im Studium nie“, erzählt er. „Nach Ende meiner Ausbildung habe 
ich durch Lufthansa Technik die Möglichkeit bekommen, am Programm „Destination 
Bachelor" teilzunehmen. Hier werde ich von Unternehmensseite in meinem Flugzeug-

bau Bachelor-Studium unterstützt. In den vorlesungsfreien Zeiten arbeite ich." 
Bei Lufthansa Technik gibt es für Mitarbeiter viele Weiterbildungsmöglich-

keiten – das muss auch nicht unbedingt ein Studium bedeuten. Als aus-
gebildeter Facharbeiter kann man sich beispielsweise durch den Erwerb 
spezieller Lizenzen oder durch Auslandseinsätze weiterbilden.

Aus Interesse für Wirtschaft und Gesellschaft 

begann Aaron Schröder sein VWL-Studium an 

der Uni Hamburg. Er kam dabei locker durch 

alle Prüfungen – aber er wollte doch lieber etwas Prak-

tisches machen und entschied sich für eine dreijährige 

Ausbildung zum Zimmerer. Den Studienausstieg bereut 

Aaron nicht: „Mein Job ist abwechslungsreich und hat 

gute Perspektiven. Die Branche boomt und Holz ist nach-

haltig. Zimmerer werden noch eine lange Zeit gebraucht 

werden!“ Nach der Ausbildung möchte Aaron seinen 

Master dranhängen, um sich dann selbstständig machen 

zu können, aber auch ein erneutes Studium schließt er 

nicht aus. In der Bau-Branche gibt es gute Verdienstmög-

lichkeiten, vor allem durch Zuschläge, wie Erschwernis- 

oder Funktionszulagen. Außerdem suchen viele Hand-

werksbetriebe Nachfolger für die Unternehmensführung, 	

da ihre Inhaber aus Altersgründen aufhören.

IT-PROJEKT- 
MANAGER 
IN DER LOGISTIKBRANCHE

Der komplexe Zusammenhang zwischen 
Kreativität und logischem Denken reizte 
Adriano Jodexnis, deshalb begann er 

ein Informatik-Studium an der Uni Hamburg. 
Aber: „Durch den fehlenden Praxis-Bezug habe 
ich die Motivation verloren.“ Von der Idee seines 
Vaters stattdessen eine Ausbildung zu beginnen, 
war er zunächst nicht begeistert. Doch auch seine 
Schwester hatte eine Ausbildung zur Kauffrau für 
Spedition und Logistikdienstleistungen gemacht 
und empfahl ihm diese. Also ließ sich Adriano 
überzeugen und machte zunächst ein Praktikum 
bei MBS Logistics beim Hamburger Großmarkt – 
und begann dort auch direkt seine Ausbildung. 
Hier konnte Adriano sogar ein duales Studium in 
Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt 
Logistik absolvieren. Damit hat Adriano sein 
Hobby zum Beruf gemacht und ist nun als IT-
Projektmanager in der Logistikbranche tätig. 

Insgesamt findet der Versandhandel derzeit 
großen Zuwachs. Dadurch sind neue Jobs für 
Kauffrauen und -männer entstanden. Außerdem 
kann man sich nach der Ausbildung zum Fach- 
oder Betriebswirt weiterentwickeln und hat somit 
Aussichten auf sehr gut bezahlte Jobs.

Immer mehr Abiturienten wollen studieren, man könnte hier fast schon von einem „gesellschaftlichen 

Druck“ sprechen. Ausbildungen werden oft als minderwertig angesehen. Aber ist die Uni wirklich für jeden 

das Richtige? Nein! Denn rund ein Drittel aller Bachelor-Studenten brechen ab. Manchmal ist das sogar 

sinnvoll, denn die Wirtschaft sucht händeringend nach Auszubildenden und bietet dafür einige Extras,  

wie ein duales Studium, Gehaltszuschläge oder voll bezahlte Master-Studiengänge nach der Ausbildung. 

Wir stellen euch Hamburger Aussteiger vor, die ihre Entscheidung, vom Hörsaal in ein Unternehmen zu 

wechseln, nicht bereut haben.  Text: Caroline Bartels und Svenja Hirsch

WHEN IN DOUBT –   	  

      BREAK OUT!

VOM VWL-HÖRSAAL
IN DIE BAU-AUSBILDUNG

 AARON SCHRÖDER

 DENNIS TIETKE

 ADRIANO JODEXNIS

       STUDIENAUSSTIEG: VON DER THEORIE IN DIE PRAXIS 
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HIER GIBT’S RAT...
Viele Studierende denken über einen Studienausstieg nach 

oder haben ihr Studium bereits abgebrochen. Aber was 
kommt danach? Mit shift hat die Stadt Hamburg im Verbund 

mit zahlreichen Partnern aus dem Bildungs-, Wissenschafts- 

und Wirtschaftsumfeld ein neues, effektives Beratungs-
programm aufgesetzt, das Studienzweifler direkt an den 
Hochschulen bei der Zukunftsplanung beraten und Ausstei-

ger in eine passende Berufsbildung überführen soll.
Falls ihr selbst daran zweifelt, ob euer Studium das 

Richtige für euch ist oder wenn ihr bereits ausge-
stiegen seid und nicht wisst wohin, schaut doch mal 
auf shift-hamburg.de vorbei! 

 
 

 
BERATUNGSSTELLEN IN HAMBURG ZUM THEMA 

STUDIENAUSSTIEG UND BERUFSBILDUNG:  

INTEGRIERTER AUSBILDUNGSSERVICE (INTAS) 
DER HANDELSKAMMER HAMBURG 

Kontakt: Regine Rosenau, T: 36138-599,  
E: regine.rosenau@hk24.de

 HANDWERKSKAMMER HAMBURG
Kontakt: Birgit Weinrich, T: 35905-786,  
E: birgit.weinrich@hwk-hamburg.de

AGENTUR FÜR ARBEIT –  
TEAM AKADEMISCHE BERUFE
T: 2485-1113, E: Hamburg.Mitte-271-Akademiker@
arbeitsagentur.de
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VOM CHEMIELABOR 
ZUR EVENTMANAGERIN 

Coole Kollegen! BewirB DiCh jetzt!

Uljana Daitche 
(Rekruterin – Zentrale Ahrensburg) 
Telefon  04102  6677-90
personal@invacon.com
www.invacon.com

wir suchen individualisten, Querdenker & helden
für spannende Projekte in der Kundenbetreuung für BMw niederlassungen.
Die InvaCon Telefonmarketing GmbH ist eine Manufaktur für hochwertige Kundentelefonate.
Wir wurden ausgezeichnet als „Hamburgs beste Arbeitgeber“.

Bei uns erwarten Dich
► ein attraktiver Lohn 
► studienfreundliche, flexible Arbeitszeiten
► frisches Obst, Wasser und Kaffee „for free“
► moderne Büroausstattung

Invacon_Anz_210x138_17_09.indd   1 12.09.17   12:15

Drei Semester hat Henriette Overbeck an der Univer-
sität Hamburg Chemie studiert. Eigentlich waren 
es zwei, denn „im dritten habe ich kaum noch 

Veranstaltungen besucht. Das Fach lag mir nicht. 
Und auch mit den zu erbringenden Leistungen 
kam ich nicht zurecht.“ Doch statt den Kopf 
in den Sand zu stecken, fragte sich Henriette 
schlicht: „Was kann ich besonders gut?“ Da 
kam ihr der Au-Pair-Aufenthalt in den USA 
in den Sinn und dass ihr dort gerade die 
Organisation und Planung von Ausflügen 
besonders leicht fielen und Spaß machten.

Also bewarb sich Henriette initiativ 
bei Hamburger Eventagenturen und ab-
solvierte ein Praktikum. Ihr gefiel es so 
gut, dass sie wusste: Das soll es sein! Die 
Agentur übernahm sie vom Praktikum 
direkt in die Ausbildung zur Veranstal-
tungskauffrau. Durch ihr Abitur konnte 
sie die Ausbildung auf 2,5 Jahre verkür-
zen. Henriette konnte bei Vorstellungsgesprä-
chen mit ihrem Ausstieg sogar für sich werben: 
Sie hat schon mal etwas gemacht, das nicht zu 
ihr passt. Dadurch ist ihre Entscheidung für den 
Beruf nun umso gefestigter. Jetzt arbei-
tet Henriette als Veranstaltungsmanage-
rin bei einem renommierten Hamburger 
Luftfahrtunternehmen.

 HENRIETTE OVERBECK
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Moin an alle Erstsemester! 
Wenn ihr aus eurer Heimat 
nach Hamburg gezogen 
seid, kann diese Stadt mit 
ihren unzähligen Möglich-
keiten schon ziemlich an-
strengend sein: Wohin 	
gehen Locals zum Es-
sen? Wo bekomme ich 
die besten Drinks? Und 
das Wichtigste: Wie schaffe 
ich es dabei, nicht direkt 
Pleite zu gehen? Wir zei-
gen es euch und verraten 
die besten Locations, 
die euren Geldbeutel 	
schonen!

Dinner-Time 
Essen-Gehen geht ganz schön ins Geld! 
Aber es gibt doch nichts Schöneres, 
als sich in den neusten und cools-
ten Locations der Stadt kulinarisch 
verwöhnen zu lassen, oder? Wir 
empfehlen euch deshalb dringend, 
dem NOM auf St. Pauli einen Besuch 
abzustatten! Die Location hat gerade erst 
im August eröffnet – ist aber jetzt schon 
unser Liebelingsvietnamese der Stadt. Von 
der klassischen Pho-Suppe, Bun-Gerichten 
mit Reisnudeln über Spezialitäten wie gegrilltes 
Hähnchen mit Honig und Pandanblättern bis zum 
Feuertopf mit Meeresfrüchten schmeckt hier alles! Und 
ganz besonders gut, wenn man weiß, dass Studenten 
immer 10 Prozent auf die sowieso schon sehr fairen 
Preise sparen! Unser Tipp: Auf jeden Fall Platz für das 
Matcha-Eis zum Dessert lassen.

UNSER #LOWBUDGET GUIDE  
       FÜR ALLE (NEUEN) STUDENTEN

FREE 10. LANGE NACHT DER INDUSTRIE Do., 9.11, 16.45-22.30 h, Startpunkte: Wandsbeker Wochenmarkt, P+R Parkplatz
Veddel, Hagenbecks Tierpark, Stadtreinigung MVB, IHK Kiel. Infos und Anmeldung: lange-nacht-der-industrie.de

Erlebe Industrie live! Unternehmen öffnen ihre Tore. 
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Eigentlich ist es top secret, aber hier erlebt ihr, was hinter den Werktoren
großer Industrieunternehmen passiert. Bei der 10. LANGEN NACHT
DER INDUSTRIE, die gemeinsam von der Handelskammer Hamburg, dem
Industrieverband Hamburg und dem Arbeitgeberverband NORDMETALL
getragen wird, habt ihr die Chance, euch hochmoderne Produktions- 
anlagen verschiedenster Branchen anzusehen. Dazu gibt es Rundgänge,
Präsentationen und Diskussionsrunden bei bekannten Unternehmen,  
wie DB Services oder Siemens. Mit dabei sind auch die sogenannten
„Hidden Champions“, wie D+H Mechatronic oder WISKA Hoppmann,
deren Technologien oder fertige Erzeugnisse im Einsatz sind, ohne dass
man den Herstellernamen je gehört hat.
Nach dem Motto „Denken ist interessanter als Wissen, aber nicht als
Anschauen“, habt ihr vor Ort die Möglichkeit, die Unternehmen authen-
tisch und „zum Anfassen“ kennenzulernen. Über die Arbeitsprozesse
und Produkte hinaus erfahrt ihr auch jede Menge über zukunftssichere
Berufsbilder sowie Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten.
Von den Startpunkten in Wandsbek, auf der Veddel, bei Hagenbecks  
Tierpark, der Stadtreinigung und aus Kiel fahrt ihr bequem mit Reise- 
bussen nacheinander zu zwei Unternehmen. Informiert euch einfach 
online über die verschiedenen Touren sowie die teilnehmenden Unter-
nehmen und meldet euch gleich mit dem Stichwort „LNDIHH-UNISCENE“ 
(Angabe im Bemerkungsfeld) an!

ANZEIGE
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 FOOD&DRINKS  �NOM  
Zeughausmarkt 17 
(St. Pauli)

Dessert geht immer: 
Das Matcha-Eis 
im NOM müsst ihr 
unbedigt probieren!  

Text:  
Lesley-Ann Jahn



#KULTURERLEBEN
#RUMKOMMEN

#ESSENGEHEN

Koffein-Kick 
Beim Kaffee-Kauf könnt ihr am besten sparen, wenn ihr 
euren eigenen Becher mitbringt – das ist gleichzeitig 
auch noch umweltschonend! Der Hamburger Verein und 
Fair-Kaffeehandel EL ROJITO startete die Aktion REFILL 
IT! letztes Jahr: Für einen Pfand von 1,50 Euro holt ihr 
euch einfach einen Mehrwegbecher zum Mitnehmen, den 

ihr in mittlerweile 15 Cafés in der ganzen Stadt mit eurer 
Koffein-Dosis füllen lassen könnt. Dabei gibt es je nach Lo-

cation sogar noch bis zu 60 Cent Rabatt auf Cappuccino und 
Co. Das hört sich jetzt erstmal nicht nach einer großen Ersparnis 

an – macht bei vier Kaffees pro Woche aber schon 9,60 Euro im 
Monat und 115 Euro im Jahr… #justsaying!

Abendbrot-Snack 
Für den kleineren Hunger bieten sich statt der großen, teuren Restaurants 
natürlich kleine Imbisse an. Als Melting-Pot gilt dabei der „FALAFEL-STRICH“ 
in der Schanze – wo man als Zugezogener schon mal den Überblick verlieren 
kann, welche Location denn jetzt wirklich die besten Spezialitäten anbietet. 
Unser Tipp: KIMO! Hier gibt es die besten Falafel-Teller, bei denen ihr ab 4 
Euro eine richtig große Portion und Auswahl mit verschiedenen Kleinigkeiten 
bekommt! Schanzenstr. 111 (Sternschanze)

Drink-Gönnung
Zugegeben, dieser Tipp scheint auf den ersten Blick nicht gerade günstig… Denn 
unsere neue Lieblingsbar, die im Spätsommer eröffnet hat, heißt STANDARD und 
hat richtig feine Sachen – von herrlichem Riesling oder Rotvino für 6 Euro über 
Aperol oder Mondino Spritz bis zu leckeren Saisonalen Mules für 9 Euro und 
Negronis für 13 Euro – auf der Karte. Keine Schnapper, aber jetzt kommt’s: Denn 
in der schicken, durchdesignten Location bekommt ihr 
zu den Getränken in italienischer Aperitif-Kultur 
sogenannte STUZZICHINI serviert. Das sind 
kleine Speisen, die perfekt zu euren Drinks 
passen und im wahrsten Sinne auf der Zunge 
zergehen. Deshalb solltet ihr für einen guten 
Drink ab sofort lieber ins Standard als in ir-
gendeine Standard-Bar gehen und sozusagen 
2 für 1 abgreifen. Und man muss sich ja auch 
mal was gönnen!

 KULTUR
Kleine Galerien  
kostenlos  

besuchen
Obwohl es in vielen 

Kulturhäusern Stu-
dentenrabatte gibt, 
kann der Besuch von 
Galerien, Museen und 
Co. doch ganz schön 
teuer werden. Zum Glück bietet Hamburg 

viele, teils kleine Kultur-Locations, die ihr 
kostenlos besuchen könnt. Unsere Lieblings-

Location ist die AFFENFAUST GALERIE, die in 
einem ehemaligen Supermarktgebäude zu 
Hause ist und immer besondere Urban- und 
Contemporary Art Ausstellungen bietet. Einen 
aktuellen Tipp gibt's auf Seite 28! 

Auch in der BUNKERHILL GALERIE 
erwartet euch ein abwechslungsreiches, 
kostenloses Programm: Die Location ist eine 
Produzentengalerie im 5. Stock des Feldstra-
ßenbunkers, die hauptsächlich Hamburger 
und junge Kunst präsentiert. Hier seht ihr 
monatlich wechselnde Ausstellungen – als 
nächstes startet ab 14. Oktober eine Schau 
zum Thema „Kunst macht Ärger“.

Günstig 
fahren 
Schon lange kein 
heißer Tipp mehr, 
aber immer noch 
heiß geliebt: Die 
Stadträder! Für 30 
Minuten könnt ihr 
mit den roten Bikes 
kostenlos durch 
Hamburg düsen 
– und auch für einen Freund ein Rad mitausleihen. 
Wenn ihr lieber Auto fahrt, bieten sich in der City die 
bekannten Carsharing-Dienste von car2go, DriveNow 
oder cambio an. Aber wusstet ihr schon, dass ihr die 
Angebote auch extra kostengünstig verbinden könnt? 
Mit SWITCHH stehen euch für schmale 8,90 Euro rund 
1.500 Autos von car2go, DriveNow und cambio zur 
Verfügung, bei denen ihr jeweils 20 Freiminuten 
jeden Monat oder ein Startguthaben verfahren könnt. 
Natürlich sind auch die Stadträder mit drin sowie 
kostenfreie Parkplätze. Praktisch für Vielfahrer! 

Wenn ihr euch beispielsweise nach ein paar 
Bierchen beim Vorglühen lieber zum Club chauffieren 
lassen wollt, gibt es auch zur teuren Taxifahrt eine tolle 
Alternative: Über die kostenlose App CLEVER SHUTTLE 
könnt ihr Fahrten buchen, euch von einem Fahrer abho-
len lassen und gemeinsam mit netten Mitfahrern zum 
Zielort bringen lassen. Das ist günstig, schont durch den 
Sharing-Gedanken die Umwelt und 
ihr trefft vielleicht noch nette Leute 
– dauert allerdings in einigen Fällen 
auch etwas länger als die Taxifahrt.
Infos: Clevershuttle.org

Chauffieren lassen: 
Mit Clever Shuttle spart 
ihr euch teure Taxi-Fahrten. 

 �AFFENFAUST  
GALERIE 
Paul-Roosen-Str. 43 
(St. Pauli)
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UNSER #LOWBUDGET GUIDE  
       FÜR ALLE (NEUEN) STUDENTEN

 MOBILITÄT 

 �STANDARD  
Große Freiheit 90 
(St. Pauli)

Aperitif-Kultur: 
Im Standard bekommt 
ihr zu euren Drinks 
feine Stuzzichini 
serviert.
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TERMINE
WORK+STUDY KUNST

AUSSTELLUNG AN DER HFBK
Zur Eröffnung des neuen Semesters verleiht die 
Hochschule für bildende Künste jedes Jahr den 
„Hiscox" Preis. Für die Vorauswahl werden von den 
HfbK-Professoren der Bereiche Malerei/Zeichnen, 
Bildhauerei und Zeitbezogene Medien bis zu zwölf 
herausragende Studierende vorgeschlagen, die sich 
dann einer externen Jury stellen. Und auch ihr könnt 
euch in der dazugehörigen Ausstellung alle Arbeiten 
ansehen! Einfach in der HfbK vorbeischauen und in 

verschiedenen Räumen des Gebäudes die Arbeiten der Studierenden 
entdecken. 14-18 Uhr, HfbK, Lerchenfeld 2 (Uhlenhorst), free

WORKSHOPS IM CAREER CENTER
ASSESSMENT-CENTER FÜR FRAUEN Liebe 
Mädels, ihr bekommt schon beim Gedanken an ein 
Assessment-Center wackelige Knie? Nach diesem 
Workshop nicht mehr! Hier werdet ihr praktisch auf 
das Verfahren vorbereitet, um fit und selbstsicher 
auftreten zu können. Falls ihr also kurz vor dem 
Abschluss steht, ist der Workshop eine perfek-
te Möglichkeit, euch auf das toughe Recruiting 
vorzubereiten und eure Chancen zu erhöhen, euren 

Traumjob zu bekommen. Die Leitung übernimmt Andrea Ebeloe, 
Leitung Personal bei Hamburg Wasser. 9-17 h, Monetastr. 4 	
(Rotherbaum), uni-hamburg.de/career-center

APPLYING FOR POSITIONS IN ENGLISH During 
this workshop you’ll learn how to write a convincing 
covering letter in English. Also you’ll get to know 
more about the differences between a German and 

an English CV as well as produce your own CV in English. Another 
section will deal with difficult interview questions like „What are your 
strengths and weaknesses? How are these perceived by others?“ 
and help you to answer them with different role-plays. 10-18 h, 	
Monetastr. 4 (Rotherbaum), uni-hamburg.de/career-center
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ARBEITSVERTRÄGE – WAS MUSS ICH WISSEN  
Bürokratiekram ist immer nervig – wenn ihr nicht 
gerade Jura studiert – und Verträge sind meist nur 
ein undurchsichtiges blabla. Damit ihr aber nach der 

Uni als Berufseinsteiger den Durchblick behaltet, gibt dieser Workshop 
wertvolle Hilfe rund um Arbeitsverträge. Hier erfahrt ihr, was dort zur 
Vergütung oder Befristung geregelt sein sollte und welche unterschied-
lichen Formen es gibt. Der Workshop wird von Friedrich-Wilhelm 
Reineke, Fachanwalt für Arbeitsrecht, geleitet und so könnt ihr euch 
sicher sein, dass all eure (rechtlichen) Fragen geklärt werden! 15-18 h, 
Monetastr. 4 (Rotherbaum), uni-hamburg.de/career-center

OKT12 DO

SONSTIGES

OKT12 DO

OKT14 SA

bis

AMD AKADEMIE MODE UND DESIGN

MODE

INFOABEND An der AMD dreht sich alles um Mode 
und „dress to impress“ auf dem Campus selbst. Hier 

könnt ihr aber nicht nur Modedesign, sondern auch Modejournalismus, 
Marken- und Kommunikationsdesign oder Raumkonzept und Design 
studieren! Klingt spannend, ist teuer, aber kann sich für euch auf jeden 
Fall lohnen. Denn sonst ist es tatsächlich immer schwer, seinen Mano-
lo, ääh Fuß, direkt in die Fashion-Branchen-Tür zu bekommen! 	
18.30 h, Alte Rabenstr. 1 (Rotherbaum), Anmeldung: amd.net

OKT05 DO

MEDIEN

VOCER INNOVATION DAY
In Zeiten von Fake News, Hate Speech, Social-Bots 
und Clickbait sollen bei diesem Event neue Wege in 
eine informierte digitale Gesellschaft und eine konst-

ruktive Debattenkultur im Netz gesucht werden. Unter dem Hashtag und 
Thema #netzwende gibt es unter anderem Vorträge wie „Can Trump 
save Journalism” von internationalen Speakern sowie Workshops zu 
Themen wie Podcasts, Darknet oder Chatbots von erfahrenen Prakti-
kern. 9 h, Spiegel-Haus, Ericusspitze 1 (HafenCity), 30 € (erm.)

NOV11 SA

NOV04 SA

NOV05 SO

und

NOV04 SA

OKT28 SA

OKT12 DO

MACROMEDIA
INFOVERANSTALTUNG Ihr seid auf dem „irgendwas 
mit Medien machen“-Trip? Dann könnt ihr an der 

Macromedia schon mal die richtige Richtung einschlagen, was eine 
berufliche Zukunft in der so spannenden wie komplexen Medienbran-
che angeht. Die Studienfächer von Sport- und Politikjournalismus über 
Regie, Media Design und Populäre Musik bis Marketingmanagement 
sowie PR und Kommunikationsmanagement klingen verlockend. 	
17 h, Gertrudenstr. 3 (Altstadt), Anmeldung über macromedia-
fachhochschule.de

OKT18 MI

WORKSHOPS

Saturday Night Knowledge Fever! 
In der „Nacht des Wissens“ 
öffnen mehr als 50 Hochschulen, 
außeruniversitäre Forschungsein-
richtungen und weitere wissen-
schaftliche Institutionen ihre Türen. 
Ihr könnt euch ansehen, woran die 
Uni-Wissenschaftler gerade in den 
Bereichen Medizin und Biologie, 
Kommunikation und Medien, Politik 
und Gesellschaft forschen. Aber auch Themen, wie Fahrzeugtechnik, 
Architektur und Hamburgische Geschichte, werden von den mehr als 
1000 Programmpunkten abgedeckt. Super Kontrastprogramm zum 
Standard-Ausgeh-Samstagabend! 17-24 h, div. Locations, Infos und 
Programm: nachtdeswissens.hamburg.de, free

NACHT DES  
WISSENS

Texte: Lesley-Ann Jahn

6 JAHRE WELTREISEN – 
DIE GEILSTE LÜCKE IM LEBENSLAUF

Vor sechs Jahren kaufte sich Nick Martin ein „One Way Ticket” nach 
Mexiko. Er plante ein Jahr um die Welt zu reisen – daraus wurden 
sechs Jahre. Heute nennt er diese Zeit „seine geilste Lücke im 
Lebenslauf“ und nimmt euch bei seinem Vortrag mit in eine Abenteuer-
welt jenseits des typisch deutschen Alltags: Er wurde angeschossen, 
ausgeraubt, durchsegelte einen Hurricane auf dem Pazifik, arbeitete 
als Reisejournalist für eine renommierte Fluggesellschaft, war als 
Schmuggler unterwegs, wurde verhaftet und verdiente ein paar Dollar 
als Stripper in Las Vegas. Und er hat seine Zeit fernab von Alltags-
stress und Komfortzone vollkommen genossen. Jede Wette, dass ihr 
am Ende des Vortrags direkt selber euer nächstes Ticket in die Ferne 
buchen wollt – und das ganz ohne schelchtes Gewissen à la „Ich kann 
hier nicht weg, weil …“. 18-22 h, Uni Hamburg, Audimax, Von-Melle-
Park 4 (Rotherbaum), 16 €

SAE
INSTITUT
CROSSMEDIA  
PRODUCTION 
Im digitalen 
Zeitalter lautet 

das Zauberwort für 
Journalisten „Crossme-
dia“. Medienschaffende 
müssen heutzutage 
mehr denn je zu „All-
roundern“ werden, denn 
nur gut schreiben zu 
können oder tolle Bilder 
zu machen, reicht nicht 
mehr aus. Der Workshop 
„Crossmedia Production" 
gibt deshalb spannende 
Einblicke in die Foto-
grafie im Greenscreen, 
Bildbearbeitung, Video-
produktion und das  
Blogging. Kurzum:  
Hier seid ihr richtig, 
wenn ihr das mediale 
Handwerk des modernen 
Journalisten verinnerli-
chen wollt!
12-17 h, Feldstr. 66 	
(St. Pauli), Anmeldung 
unter hamburg-sae.edu

OKT
15

S0

GAME ART 
UND 3D 
DESIGN 
Ihr seid hefti- 

ge Zocker und wolltet 
immer schon mal wissen, 
wie man die Bestandteile 
eines PC-Spiels produ-
ziert und kombiniert? 
Beim „Game Art & 3D
Animation“-Workshop 
gibt es von Game 
Development bis Game 
Tech die volle Dröhnung 
Know-How und ihr könnt 
dabei zusehen, wie 
3D-Objekte im Computer 
erzeugt werden. Der 
Workshop richtet sich 
dabei explizit auch an 
Einsteiger – also keine 
falsche Scheu!  
20 h, Feldstr. 66 
(St. Pauli), free, 
Anmeldung 
unter 
ham-
burg-
sae.
edu

OKT
15

SO

SAE  
INSTITUTE



Gleich informieren 
und beraten lassen:

0800 9800880 
(bundesweit kostenfrei) 

Karriereberatung Hamburg
Heidenkampsweg 51

bundeswehrkarriere.de 

Mach, was wirklich zählt: 
ALS SANITÄTER (M/W) 
  Bundeswehrkrankenhaus, Hamburg

Im Sanitätsdienst der Bundeswehr kümmern Sie
sich verantwortungsvoll um die Gesundheit unserer
Bundeswehrangehörigen im In- und im Ausland
sowie in unseren Bundeswehrkrankenhäusern.

Dafür geben wir Ihnen Zeit für Ihre Patienten,
stellen Ihnen modernstes medizinisches Equipment
zur Seite und bilden Sie kontinuierlich weiter – als
Ärztin oder Arzt sowie in einem unserer vielfältigen
Pfl egeberufe.

Der Sanitätsdienst ist dafür verantwortlich, für alle 
Soldatinnen und Soldaten überall auf der Welt eine 
erstklassige medizinische Versorgung zu gewährleisten 
– im Feldlager beim Auslandseinsatz oder in einem 
Bundeswehrkrankenhaus. 

Als gemeinsames Gründer-
Event der Hamburger 
Hochschulen und For-
schungseinrichtungen 	

werden hier Wissen, Pitch-Wettbewerb 
und Networking vereint. Und so funktio-
niert es: Ihr könnt euch entweder für einen 
der fünf Bühnenplätze bewerben, um im 
Finale vor der Jury und dem Publikum eure 
Idee zu pitchen – oder ihr holt euch ein 
kostenloses Ticket und verfolgt die Pitches, 
Workshops und Prototypenmesse als Zu-
schauer, Networker und Inspirationsquelle.

Als Bewerber für den Wettbewerb 
nehmt ihr einfach ein Video von eurem 
Elevator Pitch auf – das kann auch easy mit 
dem Smartphone sein. Darin erklärt ihr in 
60 bis 90 Sekunden prägnant die wichtigs-
ten Aspekte eurer Idee. Dieses Video ladet 
ihr dann bis allerspätestens bis zum 15. 
Oktober auf YouTube hoch!

Wenn ihr nicht als „Pitcher“ sondern 
nur als Zuschauer dabei sein wollt, könnt 

ihr euch auf innovative 
Vorträge freuen und 	
natürlich auch selber 
aktiv werden: Es gibt 
verschiedene Work-
shops, wie „Personal 
Branding – wie erzähle ich meine 
eigene Geschichte“ oder „Wie über-
zeuge ich Kapitalgeber von meiner 
Geschäftsidee?“ Neu ist auch eine 
„Pitching by Example“-Session 
zusätzlich zu den Workshops, in 
der erfahrene Gründer 
mit gutem Beispiel 
vorangehen und einen 
Paradepitch zeigen. 
Forum Finkenau, 
HAW Hamburg, 
Finkenau 35  
(Uhlenhorst), 
Infos und Be-
werbung unter 
uni-pitch.de

NOV16 DO

Ihr habt eine geniale Idee für ein Start-Up oder wollt mehr über die Welt  

des Pitchens erfahren, Networken und Prototypen testen? Dann ist der  

„UniPitch“ das richtige Event für euch! 

PITCH IT, BABY!

Hier eine kleine BU hin
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BEI HAMBURGER SCHIETWETTER:

 
FÜR TRÜBE TAGE
Die 28-jährige July sorgt für stylische Abwechslung im grauen Alltag: 

Auf ihrem Instagram-Account @julyciliegia zeigt die gebürtige Ham-

burgerin mit ihrem Chihuahua Crunchy, dass man sich nicht auf ei-

nen Modestil festlegen muss und experimentiert mit Farben, Mustern 

sowie extravaganten Accessoires. Die Instagrammerin mit dem wohl 

strahlendsten Lächeln der Hamburger Social-Media-Szene hat für uns 

ihre Lieblingslooks für verregnete Herbsttage zusammengestellt und 

verrät ihre liebsten „Schmuddelwetter-Locations“.

BLOGGERIN:  
@JULYCILIEGIA 

TEXT &  
ART DIRECTION:  

PAULINA KULCZYCKI

FOTOS:  
STEFANIE THIELE
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IT’S RAINING 
MEN
Regenjacke: Cubus,
Kleid: Zara,
Gummistiefel: Görtz

„JEDER HAMBURGER SOLLTE  
� EIN PAAR GUMMISTIEFEL  
      PARAT HABEN. AM LIEBSTEN  
� KOMBINIERE ICH SIE MIT EINER 
STYLISCHEN REGENJACKE.“
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MARITIME 
STREIFEN
Hut: H&M,
Bluse: Hollister,
Culotte: Zara,
Mantel: Ginatricot,
Tasche: Zara,
Sneaker: Puma

„DURCH AUFFÄLLIGE  
� ACCESSOIRES ZAUBERE  
ICH AN TRÜBEN TAGEN  
       EIN BISSCHEN SONNE 
IN MEINEN LOOK!“
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           „DIESEN HERBST SIND  
      HÜTE FÜR MICH  
   NACH WIE VOR  
             EIN ABSOLUTES  
       MUST-HAVE.   
         JE AUSGEFALLENER    
     DESTO BESSER!"

GOLDEN  
FALL
Hut: Asos,
Kleid: Zara,
Jeans Jacke: Zara,
Tasche: Neat to,
Chelsea Boots: Görtz
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OVERSIZE 
LOOK
Hut: H&M,
Oversize-Pulli: Asos,
Skinny-Jeans: Hollister,
Tasche Vero Moda,
Boots: Kauf Dich 
Glücklich

„IM HERBST MAG ICH ES  
� AM LIEBSTEN KUSCHELIG UND BEQUEM!  
ES GIBT DOCH NICHTS SCHÖNERES  
    ALS FLAUSCHIGE OVERSIZE-PULLOVER.“
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WIE BIST DU ZU DEINEM BLOG GEKOMMEN 
UND WAS MACHT DICH ALS BLOGGERIN AUS?
Ich wurde des Öfteren von Freunden und Bekannten wegen meines 
ausgefallenen Styles angesprochen, da ich immer gerne mit besonde-
ren Schnitten, bunten Farben und auffälligen Accessoires wie großen 
Hüten experimentiert habe. Obwohl ich immer der Ansicht war, nicht 
der Typ für die Öffentlichkeit zu sein, habe ich dann just for fun vor 
vier Jahren angefangen, Outfitfotos von mir auf Instagram zu posten. 
Daraufhin habe ich mir eine professionelle Kamera zugelegt und richtig 
Spaß daran gefunden. Ich denke, was mich von anderen Instagram-
mern abhebt, ist, dass ich sehr wandelbar bin und viele Stile zugleich 
verkörpere. Ich möchte mich nicht nur auf chic, sporty, leger oder 
feminin begrenzen, sondern mich mit allen Trends auseinandersetzen 
und dabei meinem eigenen Stilbewusstsein folgen.

INWIEFERN BEEINFLUSST DAS EHER UNBE- 
STÄNDIGE UND OFT NASSKALTE HAMBURGER  
WETTER DEINE TÄGLICHEN STYLE CHOICES?
Um ehrlich zu sein, hat das Schietwetter kaum Auswirkungen auf 
meine Kleiderwahl. Da bin ich wohl eine echte Hamburgerin, der einige 
Regentropfen nichts ausmachen! Sogar an kalten und verregneten 	
Tagen ziehe ich meinen Style durch – und trage dann am liebsten 
einfach mehrere Layers. Ich finde aber, dass man auch in Regenjacke 
und Gummistiefeln eine gute Figur machen kann, sofern man die 	
richtigen Accessoires wählt.
 
WAS SIND DEINE LIEBLINGSORTE ZUM 	
CHILLEN FÜR REGNERISCHE HERBSTTAGE?
Am liebsten halte ich mich in den vielen Cafés und kleinen Straßen in 
der Schanze auf. Wenn ich da nicht gerade durch die Gegend laufe 
oder im Jung&Frech einen Kaffee schlürfe, treffe ich mich mit meiner 
besten Freundin gerne auf einen Smoothie bei Joe&The Juice in der 
City. An richtig verregneten Tagen kann ich mir aber nichts Besseres 
vorstellen, als eine heiße Waffel im Salon Wechsel Dich am Grindel 
zu essen. Und wenn sich im Herbst doch mal die Sonne zeigen sollte, 
genieße ich die Zeit gerne am Elbstrand mit meinem Hund.

HERBST IN 
HAMBURG
Instagrammerin July fällt sofort durch ihre positive 
Ausstrahlung auf – und lässt sich auch von trüben 
Tagen nicht unterkriegen! Im Interview verrät sie uns 
ihre Lieblingslooks und -locations für den Herbst.  
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FESTIVALNEWS, PARTYTIPPS &
JEDE MENGE UNTERHALTUNG:

LIEBE, LIFESTYLE, FASHION &
SPANNENDE NEUIGKEITEN:

VIRTUALNIGHTS AUF FACEBOOK!
Über 550.000 Fans sind schon dabei.
Worauf wartest Du? Jetzt liken:

MÄDELS MOMENTE AUF FACEBOOK!
Über 300.000 Fans sind schon dabei.

Worauf wartest Du? Jetzt liken:

/virtualnights /MaedelsMomente

OKTOBER / NOVEMBER 2017

Tragbarer 3D-Drucker, Mini-Wärmebild-
kameras oder Rasierer fürs Handy – dem 
SMARTPHONE-TUNING sind mittlerweile 
kaum noch (technische) Grenzen gesetzt! 
Wir zeigen euch, welche NEUEN GADGETS 
– von verrückter Spielerei aus Asien bis zu 
wirklich nützlichen Tools – auf dem Markt 
sind und haben für euch die COOLSTEN, 
KOSTENLOSEN APPS rausgesucht, um 
euren High-Tech-Freund in Sachen REISEN, 
DATING UND FOTOGRAFIE noch smarter  
zu machen.  
Texte: Ivan De Vincenzi

SOWIRDEUER 
HANDY 
NOCH 
SMARTER

APPS & GADGETS

Ihr wisst nicht, ob ihr zu viel getrunken habt, um euch hinters Steuer zu klemmen? Kein 
Problem! Mit Floome könnt ihr euren tatsächlichen Blutalkoholgehalt herausfinden – 
(fast) wie bei der Polizeikontrolle. Für das Set-up müsst ihr dabei nur eure physischen 
Werte, wie Gewicht, Größe und Alter eintragen. Zum Test dann einfach in das kleine Ge-
rät pusten. Die Idee kam 2013 von Fabio Penzo und Marco Barbetta aus Italien – heute 
wird Floome unter anderem von Unternehmen, wie Vodafone sowie der AXA unterstützt.
Verfügbarkeit: iOS, Android und Windows Phone, Preis: 99 €, 
Infos/Shop: facebook.com/2045tech/und floome.com/ 

FLOOME: EINMAL SMART PUSTEN, BITTE!

SCHLAUESZUBEHÖR 
Powerbank, Solar-Ladegeräte und Co.: Es gibt viele Möglichkeiten, das Smartphone  
unterwegs zu laden. Eine schlaue Lösung, um den Akku-Gau unterwegs zu vermeiden, 
ist auch das Ampwear Case. Dieses besondere iPhone-Gehäuse verbindet sich via  
Kabel mit dem Handy und enthält eine Handkurbel, die herausgezogen und manuell 
gedreht werden kann. Die Bewegungsenergie wird so über einen Dynamo in elektrische 
Energie umgewandelt und – zack – gibt’s Öko-Energie fürs iPhone! 
Verfügbarkeit: iPhone 6 und 6S, Preis: ca. 74 €,
Infos/Shop: facebook.com/GetAMPWARE und getampware.com  

AMPWEAR CASE: ÖKO-ENERGIE-SCHUB 
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Singles mit Business-Attitude aufgepasst: BeLinked richtet 
sich an all diejenigen, die Arbeit und Liebe nicht trennen 

möchten. So werden im Profil Merkmale, wie Branche, berufliche Ziele und 
Kompetenzen angezeigt. Wie der Name schon verrät, verbindet sich die App 
mit LinkedIn. Da das soziale Business-Netzwerk bei uns neben Xing noch 
relativ klein ist, eignet sich die App vor allem für (Geschäfts-)Reisende! 
Verfügbarkeit: iOS und Android, Preis: gratis  

BELINKED:  
BUSINESS-CLASS-DATING

Bei dieser App könnt ihr gleichgesinnte Hater treffen! Von Trump bis zu langsam 
laufenden Menschen bietet das System die Möglichkeit, sich bei über 5.000 
Themen für Hate, swipe left, oder Love, swipe right, zu entscheiden. Und sofort 
werden Profile angezeigt, die eure Hassgefühle teilen. Die App ist derzeit nur 
auf Englisch verfügbar – doch kommt auch in Deutschland und in Hamburg sehr 
gut an. Schon nach den ersten Swipes werden viele Nutzer aus der Umgebung 
angezeigt. Und die Hate-Matches lassen nicht lange auf sich warten…
Verfügbarkeit: iOS, Preis: gratis 

HATER: HATERS GONNA  
HATE – AND LOVE 
EACHOTHER! 

Die Vorfreude auf den Urlaub steigt, doch dann geht es ans 
Packen und plötzlich liegen die Nerven blank. Damit das 

Ganze beim nächsten Mal stressfrei über die Bühne geht, zeigt uns Pack-
point, wie wir das Kofferpacken je nach Reisedauer, Wetter am Zielort und 
geplanten Aktivitäten optimieren können. Funktionen wie „Basics öfter tragen“ 
helfen dabei, Platz zu sparen. Und auch wenn die App oft deutlich mehr Dinge 
vorschlägt, als ihr eigentlich benötigt, könnt ihr alles Überflüssige durch einen 
Swipe nach links einfach ausblenden lassen.
Verfügbarkeit: iOS und Android, Preis: gratis

PACKPOINT: STRESS- 
LOSES KOFFERPACKEN

Liebevolle Nachrichten und romantische Fotos vom Partner 
oder witzige Konversationen mit der besten Freundin: Viele 

besondere Momente sind heutzutage in Chatverläufen gespeichert. Mit Zapp-
tales könnt ihr diese von WhatsApp in ein Farbbuch umwandeln lassen. Dafür 
braucht ihr nur einen Chat hochzuladen und dann Lieblings-Layout, Farbe, 
Bildgrößen und Hintergründe auswählen. Über Mysocialbook geht das auch 
für eure Facebook-Chats! Dabei werden jede Menge Formate angeboten, bei 
denen ihr neben dem klassischen Buch mit privaten Statusmeldungen, Bildern 
und Kommentaren auch zwei Profile für ein Album zusammenbasteln könnt. 
Verfügbarkeit: iOS und Android, Preis: beide Apps gratis, 
Zapptales: DIN A5-Band mit bis zu 150 Seiten ca. 25 € (mit Hardcover 30 €), 
Mysocialbook: 20x25 cm großes Buch mit bis zu 25 Seiten mit Soft- oder 
Hardcover 13-16 €

ZAPPTALES UND  
MYSOCIALBOOK

Die Hülle Luna concrete Skin schützt euer iPhone mit einer fast undurchdringli-
chen, gleichzeitig aber gar nicht schweren Betonplatte. Das Beste dabei: Diese 
Betonhaut sieht nicht mal hässlich-praktisch aus,sondern ist ein stylischer Hin-
gucker – der neue Beton-Trend in Sachen Interior-Deko lässt grüßen! 
Verfügbarkeit: iPhone 5 bis 7, Preis: ca. 20 bis 30 €, je nach Modell, 
Infos/Shop: posh-projects.com 

LUNA CONCRETE SKIN:  
BETONSTARKES HANDY 

Paare, die in einer Fernbeziehung leben, sind oft „unterkuschelt“ – doch ein 
„Kuschel-Kissen“ soll Abhilfe über das Handy schaffen! Hugvie ist ein buntes, 
circa 85 cm großes Kissen, dessen Form dem menschlichen Körper nach-
empfunden ist. Das Handy wird in eine kleine Tasche gesteckt, das Kissen 
synchronisiert sich damit und wird zum Kuschel-Lautsprecher, der zur Stimme 
des Gesprächspartners vibriert. Sogar der Herzschlag soll sich entsprechend 
dem Tonfall und der Laustärke anpassen…
Verfügbarkeit: für alle Smartphones, Preis: 179 $ (ca. 150 €), 
Info/Shop: facebook.com/hugvie/ und japantrendshop.com/hugvie 

HUGVIE: KUSCHELMODUS ON 

DIESEKOSTENLOSENAPPS   
      SOLLTETIHRKENNEN

CRAZYGADGETSAUSASIEN
Kaum größer als ein Reise-Duschgel und 21 Gramm leicht: Der Rasier-
Aufsatz Thanko sitzt direkt am Lightning-Anschluss des iPhones und lässt 
sich easy darüber bedienen. Allerdings: Hohe Qualität bei den Klingen ist bei 
diesem Preis wahrscheinlich nicht zu erwarten. Und richtig nervig könnte es 
auch werden, wenn die Haare im Lautsprecher- und Kopfhörereingang landen. 
Ob es das Gerät deshalb auch nach Deutschland schafft, bleibt fraglich!  
Verfügbarkeit: für iPhone, Preis: 980 Yen (ca. 7 €), Info/Shop: thanko.jp  

THANKO: HAARIGES HANDY-GADGET 

Lebt ihr in einer WG und würdet gerne manchmal richtig laut (mit-)singen, wollt 
aber die Ohren eurer Mitbewohner schonen? Dann werdet ihr das Noiseless 
Karaoke Mute Mic 2 richtig praktisch finden. Das Saugglocken-förmige Gerät 
verbindet ihr einfach mit eurem Smartphone und könnt dann ungestört in das 
„Mikrofon“ schmettern. Über die Kopfhörer hört ihr eure Lieblingslieder und ganz 
Karaoke-like eure eigene Stimme.
Verfügbarkeit: Apple- und Android-Geräte sowie Windows-
Laptops, Preis: ab ca. 50 €, Info/Shop: über Amazon.com oder 
japantrendshop.com

NOISELESS KARAOKE MUTE MIC 2: 
LEISER SINGSTAR
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Ihr habt „Gommorrha” 
verschlungen und  
Mafia-Klassiker 
wie „Der Pate” oder 

Scorceses „Good Fellas” gehören für euch zu unverzichtbaren Evergreens? 
Dann dürft ihr die Netflix-Serie „Suburra” nicht verpassen: Im Jahr 2008 

eskaliert in einer Küstenstadt bei Rom 
ein Streit um Land in einen tödlichen 
Kampf zwischen der Mafia, korrupten 
Politikern und dem Vatikan. Im Mittel-
punkt der Serie, die die Vorgeschichte 
des Romans und Films „Suburra” 
(2015) erzählt, stehen der Politiker 
Fillipo Malgradi, der Veranstalter 
Sebastiano, das Familienoberhaupt 
Numero 8 und der 
Mafioso Smurai. 
NETFLIX 
FR., 6.10.

KINOSTARTS
Berlin im Frühjahr 
1929: Eine Metropole 
in Aufruhr, alles befin-
det sich in radikalem 
Wandel. Spekula-
tion und Inflation 
zehren bereits an den 
Grundmauern der 
noch jungen Weimarer 
Republik. Gereon Rath 
(Volker Bruch), ein 
junger Kommissar aus 
Köln, wird nach Berlin 
versetzt, um den Kriminalfall eines von der Berliner Mafia geführten Pornorings 
zu lösen. Eine simple Erpressung entpuppt sich jedoch bald als Skandal, der 
Gereons Leben und das seiner engsten Vertrauten für immer verändern wird. 
Ambitioniertes deutschen Serienprojekt von Tom Tykwer („Lola rennt”), das die 
hiesige Serienlandschaft revolutionieren soll. Wir sind mehr als gespannt drauf!
SKY FR., 13.10

In der Welt der Bücherwürmer sind die dunklen Krimis des 
Norwegers Jo Nesbø schon lange Bestseller, jetzt erobert 
der smarte Polizist Harry Hole, verkörpert von Michael Fass-
bender, auch die Kinoleinwand. Als der Elitebulle an einer 
Leiche eine mysteriöse Schneemannfigur entdeckt, bleibt 
kein Zweifel, dass es sich um einen Serienkiller handelt. 
Aber können Harry und seine Kollegin rechtzeitig die Muster 
in den vergangenen Fällen deuten, um den Mörder vor dem 
nächsten „Schnee-Fall" zu fassen? Spannender Suspense-

Kracher für Fans von Adler-Olsen-Krimis („Erbarmen” und Co) 
und die Wallander-Filme!

THRILLER DO., 19.10.

30 Jahre nach den Ereignissen des Kultfilms „Blade Runner” (1982) fördert ein neu-
er Blade Runner ein lange unter Verschluss gehaltenes Geheimnis zu Tage. Wird 
Officer Ks (Ryan Gosling) Enthüllung die wenigen noch vorhandenen Gesellschafts-
strukturen ins Chaos zu stürzen? Ein Regisseur mit einem Händchen für intelli-
gente Science-Fiction-Stoffe (Denis Villeneuve, „Arrival”), ein toller Cast inklusive 

Original-Blade-Runner Harrison Ford und epische Bilder im Trailer: Beste 
Voraussetzungen für eine gelungene Fortsetzung!
SCIENCE-FICTION DO., 5.10.

#BLADERUNNER2049

Texte:  
Sven Husung

Pflichtprogramm für Nordlichter: Fatih Akins neuer Film startet in den Kinos! Die 
Herrndorf-Verfilmung „Tschick” war nett und hatte ihren Charme - mit seinem 
Rassismus-Drama kann der Hamburger aber wieder aus dem Vollen schöp-
fen. Darin schickt er Diane Kruger in ihrer ersten deutschen Produktion 
als Katja durch eine Geschichte, die stark an die NSU-Morde und -Pro-
zesse erinnert: Nachdem sie ihren Mann bei einem Bombenanschlag 
verloren hat, macht Katja sich nach einem Zusammenbruch Hoffnung, 
dass die Täter vor Gericht verurteilt werden. Letztlich werden diese 
aber mangels eindeutiger Beweise freigesprochen...
DRAMA DO., 23.11.

#AUSDEMNICHTS
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SERIEN
START#BABYLONBERLIN 

SERIENSTARTS

#SCHNEEMANN
#SUBURRA SERIEN

START

Eine Superheldenserie der 
etwas anderen Art: In einer 
Welt voller Helden stößt der 

gar nicht heldenhafte Außenseiter 
Arthur (Griffin Newman) auf eine 

unglaubliche Verschwörung: Er ist 
sicher, dass seine Stadt von ei-
nem für längst tot gehaltenen 
Super-Schurken beherrscht 
wird. Weil niemand dem 

Buchhalter 
glauben 

will, stellt sich 
Arthur selbst der Heraus-
forderung. Dabei gewinnt 
er einen seltsamen, blauen 
Superhelden namens The 
Tick (Peter Serafinowicz) 
als Verbündeten, der even-
tuell nur seiner Einbildung 
entspringt… Satirische 
Comic-Adaption für alle, die 
auch über „Kick-Ass” und 

„Hancock” lachen konnten.
AMAZON FR., 13.10.

SERIENSTART
#THETICK



Die nächsten zwei Monate freuen wir uns auf NEUE ALBEN von alten Bekannten und 
reichlich Melancholie für kuschelig dunkle Herbsttage.  Texte: Lisa Matthiesen

Yippieh, sie sind wieder da! Über 
fünf Jahre nach ihrem letzten 
Album „Zwischen den Runden“ 
meldet sich die Hamburger In-
diekapelle mit starken Songs zu-
rück. Die Vorabsingle „Sommer 
89“ über einen, der auszog und 
Löcher in den damaligen Grenz-
zaun schnitt, hat uns schon er-
griffen. Das schaffen auch die 
anderen Lieder des Albums mit 
Geschichten von früher bis heu-
te in gewohntem Kettcar-Sound 
zwischen Euphorie und nostal-
gischer Melancholie. Dazu gibt’s 
Ansagen wie „Von den verbit-
terten Idioten nicht verbittern 
lassen“, die man direkt mit dem 
„Edding an die Wände hauen“ 
möchte. Welcome back, Boys!
Fr., 13.10.

KETTCAR
ICH VS. WIR

„If you want to know about my 
life, listen to this record“ – ver-
spricht uns die US-Sängerin, 
die mit bürgerlichem Namen 
Annie Clark heißt. Die Texte für  
ihr drittes Album entstanden 
aus Fragmenten von SMS so-
wie Sprachnachrichten und sind  
deshalb mehr als persönlich. 
Das Besondere an ihrer Musik: 
Synthies, Drum Beats, Streicher 
und Electro-Tunes schaffen es, 
dass jeder Song des Albums 
anders klingt. Mal zerbrechlich 
wie Björk, mal selbstbewusst 
laut und teilweise sogar tanz-
bar. Ein Album so wechselhaft 
wie das Herbstwetter – span-
nend!
Fr., 13.10.

ST. VINCENT
MASSEDUCTION

Wenn Schauspieler anfangen 
Musik zu machen, stehen wir 
dem meistens erstmal kritisch 
gegenüber. Genauso erging es  
der Band Gloria, bei der TV-
Moderator Klaas Heufer-Um-
lauf am Mikrofon steht. Was für 
Quatschmusik soll das denn wer-
den? Doch Klaas und sein mu- 
sikalischer Partner, Ex-Wir-sind 
Helden-Bassist Mark Tavassol,  
überraschten mit klugen deut-
schen Texten und entspanntem 
Indiepop statt überproduzier-
tem Chartgedudel. Wer sich der 
Band bisher verweigerte, sollte 
dem dritten Album unbedingt 
mal eine Chance geben – es 
lohnt sich!
Fr., 13.10.

#ALlEaRSON
MUSIK

Drei Alben in drei Jahren – die 
Power unserer Lieblingsrocker 
aus Österreich scheint uner-
schöpflich. Doch auf „Niente“ 
geht es das erste Mal auch etwas  
ruhiger und nachdenklicher zu. 
Geblieben sind der herrliche 
Wiener Akzent, der melodiöse 
Gitarrensound und die kraftvol-
le Stimme von Sänger Marco 
Wanda. Die klingt auf „Niente“ 
dabei mal seltsam verträumt, wie  
in „0043“, dann wieder leiden-
schaftlich düster, wie in „Einfa-
cher Bua“. Die Wiener Schmäh 
in Wandas Songs ist speziell 
– man hasst oder liebt sie. Wir 
finden sie urleiwand!
 Fr., 6.10.

WANDA
NIENTE

GLORIA
DA Die Leude von FÜNF 

STERNE DELUXE 
bringen nach 17 Jah-
ren ein brandneues 
Album raus! Fr., 6.10. 
»» Warmherziger Folk für 
die kalten Herbsttage 
vom Kanadier JORDAN 
KLASSEN: Fr., 6.10.  »» 
PRINZ PI legt nach 
seinem letzten Nummer 
1 Album selbstbewusst 
nach. Fr., 3.11. »» „Alle 
gegen Alle“ lauten Titel 
und Parole des neuen 
Albums vom bissigen Ber-
liner Rap-Duo: ZUGEZO-
GEN MASKULIN,Fr., 
20.10. »» Die Altmeister 
des Hip-Hop geben 
sich nochmal die Ehre: 
Bringt uns der WU-
TANG CLAN neue 
Klassiker? Fr., 13.10.
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Der Herbst ist da und das heißt: Es ist Zeit für Wolldecke, Tee und ein gutes Buch!
Hier kommen die LESENSWERTESTEN NEUERSCHEINUNGEN! Texte: Katja Müller#EYESWIDEOPEN

LITERATUR

Diese Geschichte hat uns wäh- 
rend des Bürgerkrieges in Sy-
rien gerührt: Als die Kämpfe 
Homs erreichten, kehrte Aeham 
Ahmad zurück in seine Heimat-
stadt Jarmuk bei Damaskus, 
lud kurzerhand sein Klavier auf 
einen Karren und spielte seine 
Musik. Die YouTube-Videos da- 
von gingen um die Welt. Nach-
dem der IS das Instrument zer- 
störte, floh er nach Deutsch-
land. In seinem Buch erzählt er 
nun von Rebellion, Krieg, Flucht 
– und natürlich der Musik. Mutig 
und bewegend!
Sachbuch, 5.10., S. Fischer, 
368 Seiten

AEHAM AHMAD
UND DIE VÖGEL  
WERDEN SINGEN

Endlich eine neue Story vom Er-
finder des antikapitalistischen, 
rotzfrechen Kängurus, des Au-
toren der „Känguru-Chroniken“! 
Marc-Uwe Kling ist Mitte 30, 
Wahlberliner, Kleinkünstler, Lie- 
dermacher, Kabarettist und Au-
tor. Sein neues Buch spielt in 
der Zukunft – und die scheint 
perfekt organisiert. Keiner muss  
sich mehr mit Fragen wie „Was 
mache ich nur mit meinem Le-
ben” plagen, denn Algorithmen 
programmieren unser aller All-
tag. Spannend und garantiert 
wieder saukomisch!
Roman, 22.9., Ullstein, 
384 Seiten

MARC-UWE KLING 
QUALITYLAND

Der neue Roman des dänischen 
Autors Jonas T. Bengtsson, der  
unter anderem mit dem renom-
mierten „Per-Olov-Enquist-Preis“  
für junge, europaweit bekann-
te Schriftsteller ausgezeichnet 
wurde, ist ein Bericht aus dem 
Underground Kopenhagens. Der  
Vater im Knast, der Bruder im 
Koma – ohne Halt beginnt die 
19-jährige Sus mit Drogen zu 
dealen und das Leben auf die 
Probe zu stellen. Während sie 
ihre Grenzen überschreitet, ent- 
führt sie uns in menschliche Ab-
gründe. 
Roman, 4.10., 
Kein & Aber, 192 Seiten

JONAS T. BENGTSSON
KUGELFISCH

Bei Kuba denken wir an Sozia-
lismus, Rum und tolle Strände.  
Autor Angel Santiesteban aus 
Havanna sieht noch etwas an-
deres. Zunächst wurde er in sei-
ner Heimat mit Literaturpreisen 
ausgezeichnet, dann startete er  
einen regimekritischen Blog – 
und wurde daraufhin zur Haft 
im berüchtigten Gefängnis Val-
le Grande verurteilt. Inzwischen 
ist er auf Bewährung und be-
richtet von Hunger, Zensur und 
Krieg. Erschütternd und hoch- 
aktuell!
Erzählungen, 26.10., 
S. Fischer, 272 Seiten

ANGEL  
SANTIESTEBAN

WÖLFE IN DER NACHT 

Der 33-jährige Sabri Louatah aus  
dem französischen Saint-Étienne  
lotet in seinem Debüt, dem ers-
ten von insgesamt drei Bänden, 
die Grenzen der westlichen De-
mokratien aus: Der erste Präsi-
dentschaftskandidat arabischer 
Herkunft wird am Vorabend der 
Wahlen Opfer eines Attentats, 
algerische Einwanderer geraten  
unter Verdacht und die Nation 
scheint zerrissen. Vielverspre-
chend!
Roman, 25.9., Heyne 
Encore, 704 Seiten

SABRI LOUATAH
DIE WILDEN –  

EINE FRANZÖSISCHE 
HOCHZEIT

ALbUMtICkERSERIEN
START



 

9 DINGE, 
die wir als Hamburger im  

� WINDIGEN, KALTEN  
 und GRAUEN HERBST  

� garantiert NICHT sagen.

 1ACH SUPER,  
OKTOBERFEST 
IN HAMBURG. 

DAS IST JA FAST WIE 
IN MÜNCHEN!

OKTOBER / NOVEMBER 2017

3 Wie ihr wollt 
nach Hause? 
Lass’ doch 
noch mal  

weiter zum Fisch-
markt gehen!

4 Ich  freu mich 
schon 
wieder  

auf den  
Winterdom.

5 
DAS AUF- 
STEHEN 
FÄLLT MIR 
IM MOMENT 

WIEDER SO  
RICHTIG LEICHT.

8 So einen 	 
Regenmantel  
von Derbe 

muss ich mir un-
bedingt kaufen. 
den trägt hier 
sonst keiner! 

9 Heute  Abend 
19 Uhr 
treffen 

an der Tabak-
börse?

2 Guck mal 
wie toll  
meine 

Frisur heute 
sitzt.

7 In meiner 
Altbau-
wohnung 

brauch’ ich gar 
nicht so viel 
zu heizen.

6VIELLEICHT  
GIBT ES JA 
DOCH NOCH  

EINEN GOLDENEN  
OKTOBER.
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Telefon 040 69201-110

Bei uns heißt das

Social Networks gibt es hier schon 
seit über 90 Jahren.

Nachbarschaft



Studierende 
bevorzugt 
→	9	€	Einheitspreis	für	Studierende
→	Tickets	für	5	€	am	Theaterstand	(mittwochs	 
	 12-14	Uhr,	jetzt	im	Unikontor	am	Allendeplatz)
→	Freier	Eintritt	für	Erstsemester	während	 
	 der	ersten	drei	Monate	des	Semesters	 
	 (freiKartE)
→	Flexibel	und	günstig:	WahlAbo	Jung
→	CampusKollektiv:	Workshops,	Backstage- 
	 Einblicke	und	Sonderangebote	–	jetzt	 
	 kostenlos	anmelden	unter
	 campuskollektiv@schauspielhaus.de

Kartentelefon	040.24	87	13
Mo-Sa	10.00-19.00	Uhr
www.schauspielhaus.de/campus


